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Hallo, 
liebe Leser 
Lange genug hat uns das 
Wetter mit seinen Kapriolen 
die Frühlingsgefühle ver-
miest, jetzt ist Schluss. Wo-
her ich das weiß? Nun, zufäl-
ligerweise habe ich einen ex-
trem zuverlässigen Wetter-
indikator: Ein Freund von 
mir hat in Sachen Kleidung 
eine ausgesprochene Affini-
tät zur Farbe Schwarz. Ob 
Hose, Pulli, Jacke oder So-
cken – ausnahmslos fällt sei-
ne Wahl auf düstere Farben. 
Doch man muss auf die Nu-
ancen achten: Wenn die Tage 
wieder länger werden, 
mischt sich dann und wann 
nämlich auch mal ein fre-
cher Anthrazit-Akzent in 
seinen Farbkreis. Und zur 
Sommerzeit wagt er biswei-
len sogar ein fröhliches 
Mausgrau. Besagter junger 
Mann stand nun jüngst vor 
meiner Tür und ich traute 
meinen Augen kaum: Statt 
jahrelang vertrautem Dun-
kel trug er plötzlich und völ-
lig unvermittelt ein T-Shirt in 
leuchtendem Rot, murmelte 
was von Lieblingsband und 
ließ mich fassungslos zu-
rück. 25 Grad und ein laues 
Lüftchen lautet daher die 
Prognose für die kommende 
Woche, meint voller Über-
zeugung 
 

Euer Boto

Bad Soden-Salmünster. Die 
Kurkommission, der Haupt- 
und Finanzausschuss sowie 
der Magistrat der Stadt Bad 
Soden-Salmünster haben sich 
intensiv mit der Saison im 
Freibad Bad Soden sowie im 
Stadtteil Mernes befasst.  
„Wir freuen uns, dass im 
Quellfreibad Mernes unter 
den geltenden Vorgaben in 
diesem Sommer bis voraus-
sichtlich Anfang September 
trotz der Corona-Pandemie 
die Pforten wieder geöffnet 
werden können“, so Bürger-
meister Dominik Brasch, „dies 
ist nicht zuletzt durch den 
großen Einsatz der Dorfge-
meinschaft vor Ort möglich.“  
Mit Unterstützung beim 
schwimmbadtechnischen Be-
trieb sowie der Erstellung des 
neuen Hygienekonzeptes zur 
Einhaltung der Corona-Re-
geln wurde der Kurbetrieb be-
auftragt. Mit den Erfahrungen 
aus dem vergangenen Jahr 
und einigen Anpassungen am 
Konzept werden ein reibungs-
loser Betrieb und ein sicherer 
Aufenthalt im Freibad Mernes 
möglich. 
Die Öffnung und der Betrieb 
des Freibads Bad Soden wäre 
hingegen im aktuellen Zu-
stand mit einem überdurch-
schnittlichen Arbeitsaufwand 
und hohen Kosten verbunden. 
Aus diesem Grund haben sich 
die Verantwortlichen der 
Kurstadt nach intensiven Dis-
kussionen und Abwägungen 

aller Argumente dazu ent-
schlossen, die Freibad-Saison 
in Bad Soden in diesem Som-
mer erneut abzusagen. „Wir 
mussten eine Entscheidung 
zwischen gebotener Sparsam-
keit und den sogenannten 
freiwilligen Leistungen für un-
sere Bürger treffen. Entschei-
dungen, die wohl überlegt sein 
müssen. Insbesondere, wenn 
es um die Einschränkung des 
Freizeitangebotes für Kinder 
und Jugendliche geht“, erklärt 
der Kurstadt-Bürgermeister. 
Den Entscheidungsträgern 
der kommunalen Gremien ist 
die Bedeutung des Freibads 
Bad Soden bewusst und so hat 
die Verwaltung und Kurdirek-
tion den Auftrag erhalten, die 
Freibadfläche direkt an der 
Salz aufzuwerten und attrak-
tiv für die Bürger und Gäste 

zu gestalten. In den vorgestell-
ten Überlegungen spielt die 
Umstellung von einem kon-
ventionell-betriebenen Frei-
bad zu einem Naturbad eine 
zentrale Rolle. Dazu kommen 
Überlegungen von privaten 
Investoren, die zusätzliche 
Freizeitangebote schaffen wol-
len, wie Bürgermeister Brasch 
berichtete und dabei auf die 
Chancen zur Attraktivitäts-
steigerung des Standortes und 
die positiven Auswirkungen 
auf das touristische Angebot 
hinwies. 
Die Kurstadt möchte mit ei-
nem besonderen Angebot in 
der Spessart Therme die Aus-
wirkungen der Freibad-
Schließung im Sinne der Fa-
milien auffangen. „Für Kinder 
und Familien wird es dort er-
neut ein attraktives Angebot 

während der hessischen Som-
merferien in der Zeit vom 19. 
Juli bis 27. August geben“, er-
läutert Brasch. „Natürlich un-
ter Vorbehalt und mit Blick 
auf die aktuelle Corona-Situa-
tion.“ Und so wird Maskott-
chen „Dodi“ auch in diesem 
Sommer kleine und große 
Gäste zu den „Familientagen 
am Wellen-Freibad“ begrüßen. 
Dienstags und donnerstags 
gibt es dann noch mehr Wel-
lenspaß, einen Malwettbe-
werb für Kinder sowie Pom-
mes zu Freibadpreisen für 
zwei Euro. „Unsere Familien-
tage fanden im vergangenen 
Sommer sehr großen Zu-
spruch und wir hoffen, dass 
wir auch in diesem Jahr wie-
der zahlreiche Gäste bei uns 
am Wellen-Freibad begrüßen 
dürfen“, zeigt sich Kurdirek-
tor Ziegler zuversichtlich. 
So kostet die Eintrittskarte für 
Kinder bis 16 Jahre in den hes-
sischen Sommerferien täglich 
nur 3 Euro. Und dieser Preis 
gilt egal bei welchem Wetter. 
„Wir bieten also Freibadpreise 
für unsere kleinen Gäste auch 
bei schlechtem Wetter“, er-
klärt Ziegler. Einen noch hö-
heren Rabatt gibt es von Mon-
tag bis Freitag für das Ticket 
„Groß & Klein“. Hier können 
für 15,40 Euro zwei Erwachse-
ne und ein Kind das Angebot 
der Spessart Therme genie-
ßen. Jedes weitere Kind bis 16 
Jahre zahlt auch hier nur 3 
Euro.

Stadt Bad Soden-Salmünster informiert

Freibad Mernes öffnet und  
Familientage in der Spessart Therme

Die Spessart-Therme wird auch in diesem Jahr einen Familien-
Sommer-Tarif als Alternative zum Freibad Bad Soden anbieten. 
 Foto: Hessischer Heilbäderverband

Steinau. Das Bild der 2019 
frisch renovierten Orgel der 
Katharinenkirche Steinau 
ziert die Quartalsausgabe der 
weltweit bedeutendsten inter-
nationalen Orgelfachzeit-
schrift ARS ORGANI - Inter-
nationale Zeitschrift für das 
Orgelwesen (Herausgegeben 
von der Gesellschaft der Or-
gelfreunde Heft I März 2021). 
Ein ausführlicher Artikel in 
dieser Fachzeitschrift ist der 
Renovierung der Orgel durch 
Orgelbaumeister Mebold im 
Jahr 2019 gewidmet. 
Schon 2017 wurde die deut-
sche Orgellandschaft von der 
Unesco zum immateriellen 
Weltkulturerbe der Mensch-
heit erklärt. In großer Vielfalt 
und Qualität stehen überall in 
Deutschlands großen und 
kleinen Kirchen wunderbare, 
alte und neue handwerklich 
und künstlerisch hochwertig 
gearbeitete Instrumente. In 
großer kultureller Breite, Tie-
fe und Weite werden diese In-
strumente in oft historisch 
und kunsthistorisch mindes-

tens genauso bedeutsamen 
Kirchenräumen oft täglich ge-
spielt und mit großem Auf-
wand regelmäßig gepflegt. 
Die Liste der in Steinau ge-
planten Veranstaltungen rund 
um die Orgel ist beeindru-
ckend: 

Der hr-Moderator Tobi Käm-
merer berichtete in seiner 
Sendung „tobis städtetrip“ am 
Dienstag, 26. Mai aus Steinau 
und stellt darin die Orgel in 
der Katharinenkirche vor. 
Nach der Erstausstrahlung ist 
die Sendung in der ARD-Me-

diathek zu finden. 
In der Veranstaltungsreihe 
des hr zum „Tag der Musik“ 
stellt Werner Röhm am Sonn-
tag, 30. Mai um 18 Uhr die Or-
gel in der Katharinenkirche 
vor. Er spielt Werke von Jo-
hann Sebastian Bach und 
stellt diesen Tangos von Astor 
Piazzolla und eigens für die 
Orgel in Steinau komponierte 
Märchentangos gegenüber. 
Dass Konzert ist eine Koope-
ration des städtischen Ver-
kehrsbüros, des Theatriums 
Steinau, des Museums Brüder 
Grimm-Haus und der Ev. Kir-
chengemeinde Steinau. 
Sollte aus Pandemiegründen 
zum geplanten Termin keine 
öffentliche Veranstaltung 
stattfinden können, wird es ei-
nen Podcast im Internet ge-
ben und das Konzert zu einem 
anderen Termin nachgeholt 
werden. Orgel des Monats Au-
gust: Der Orgelsachverständi-
ge Kantor Klaus Vogt, der die 
Renovierung der Steinauer 
Orgel maßgeblich begleitet 
hat, stellt die Orgel zusammen 

mit Bezirkskantorin Dorothea 
Harris in verschiedenen 
Klangbeispielen auf der Ho-
mepage der Evangelischen 
Kirche von Kurhessen-Wald-
eck (EKKW) als „Orgel des Mo-
nats August“ vor. 
Auch zum Weltgästeführertag 
„Musik liegt in der Luft“, den 
Steinaus Gästeführer am 
Sonntag, 18. Juli in Steinau 
nachholen werden, ist die 
Wagner-Orgel in der Kathari-
nenkirche wieder mit dabei. 
Ein musikalischer Höhepunkt 
wird sicher das Konzert für 
Orgel und Querflöte sein, das 
Dr. Wolfram Graf (Hof/Saale) 
an der Orgel und Martin Seel 
(Hof/Saale) mit der Querflöte, 
im Rahmen des Orgelsom-
mers Kinzigtal am Sonntag, 1. 
August, 17 Uhr spielen wer-
den. Zur Aufführung kommen 
Werke von G. Fr. Händel, S. 
Karg-Elert und W. Graf. Der 
Eintritt ist frei! 
Das ganze Jahr hinweg kön-
nen Orgelvorführungen über 
das Verkehrsbüro in Steinau 
gebucht werden.

Kirchenmusik im „Jahr der Orgel 2021“

Historische Wagner Orgel von 1871 
erfährt ganz besondere Aufmerksamkeit

Die Wagner Orgel in der Katharinenkirche.  
 Foto: Stadt Steinau,  Holger Leue

Schlüchtern. Auch in Zeiten 
der Corona-Pandemie und 
den damit verbundenen Ein-
schränkungen des öffentli-
chen und privaten Lebens sind 
Patienten dringend auf Blut-
spenden angewiesen. Für die 
Behandlung von Unfallopfern, 
Patienten mit Krebs oder an-
deren schweren Erkrankun-
gen bittet das DRK jetzt um ei-
ne Blutspende, die am Mitt-
woch, 9. Juni, von 15 Uhr bis 
20.30 Uhr in der Stadthalle in 
Schlüchtern stattfindet. Über 
den folgenden Link kann man 
sich einen Termin reservie-
ren. Auch kann unter der Hot-
line 0800 11 949 11 ein Termin 
vereinbart werden. Hier geht 
es zur Terminreservierung: 
https://www.drk-blutspen-
de.de/blutspendetermine/ter-
mine/202458?term=36381 
Um in den genutzten Räum-
lichkeiten den erforderlichen 
Abstand zwischen allen Betei-
ligten gewährleisten zu kön-
nen und Wartezeiten zu ver-
meiden, findet die Blutspende 
ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung 
statt. Spendewillige mit Erkäl-
tungssymptomen, sowie Men-
schen die Kontakt zu einem 
Coronavirus-Verdachtsfall 
hatten oder sich in den letzten 
zwei Wochen im Ausland auf-
gehalten haben, werden nicht 
zur Blutspende zugelassen. 

Blutspende in 
Schlüchtern

Münch’sche
Apotheke

Autohaus
Geiger & Liebsch

Petri
Apotheke

Falken
Apotheke

Getränke
Reutzel

Beilagen in Teilausgaben

Hof
Wiegand

Autohaus
Siegfried Morkel

Coleman-Apotheke

Metzgerei
Baumann

Fass
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Main-Kinzig-Kreis. Zur Aus-
zahlung der von der Bundes-
regierung beschlossenen 
Nachhaltigkeitsprämie benö-
tigen die Waldbesitzer eine 
PEFC-Zertifizierung. Wie der 
Vorsitzende der FBG „Berg-
winkel“ Walter Strauch mit-
teilte, ist die Urkunde der 
PEFC-Zertifizierung für die 
ersten 103 Waldbesitzer einge-
troffen.  
Zu den zertifizierten Waldbe-
sitzern gehört nun auch die 
Gemeinde Brachttal.  
Insgesamt wurden 390 ha 
Waldfläche zertifiziert, nach-
dem die FBG „Bergwinkel“, 
die als sogenannte „Zwischen-
stelle“ fungierte, die freiwilli-
gen Selbstverpflichtungser-
klärungen der Waldbesitzer 
sammelte und PEFC Deutsch-
land zur Zertifizierung vorge-
legt hatte.   
Die einzelnen Waldbesitzer 
erhalten nun im Monat Juni 
von der FBG „Bergwinkel“ das 
für die Beantragung der Nach-
haltigkeitsprämie erforderli-
che Schreiben und die PEFC-
Zertifizierungsurkunde.  
Waldbesitzer die bereits die 
Nachhaltigkeitsprämie bean-
tragt oder erhalten haben, 

müssen dann nur noch dieses 
Schreiben der Bewilligungs-
stelle als Nachweis ihrer 
PEFC-Zertifizierung vorlegen. 
Der Vorsitzende der FBG 
„Bergwinkel“ Walter Strauch 
dankte Herrn Detlef Stys (Vor-
sitzender der Regionalen 
PEFC Arbeitsgruppe Hessen) 
und Frau Cornelia Pauls (Re-
gionalassistentin PEFC Hes-
sen/Nordrhein-Westfalen) für 
die aktive Unterstützung bei 
der Durchführung der PEFC-
Zertifizierung.   
Herr Stys wird an der nächs-
ten Mitgliederversammlung 
der FBG „Bergwinkel“ teilneh-
men und die PEFC-Zertifizie-
rung vorstellen und Fragen 
hierzu beantworten. 
Den Jahresbeitrag 2021 für die 
PEFC-Zertifizierung der 103 
zertifizierten  Waldbesitzer 
übernimmt übrigens die Forst-
betriebsgemeinschaft „Berg-
winkel“.  
Informationen finden die 
Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzer nach wie vor auf der 
Homepage des Vorsitzenden 
Walter Strauch www.walter-
strauch.de und natürlich auch 
unter www.pefc.de . 

Forstbetriebsgemeinschaft „Bergwinkel“

PEFC-Zertifizierung 
erhalten

Region. Der Kirchenvorstand der Ev. Christusgemeinde in 
Sinntal und Marjoß hat für die kommenden Wochen folgende 
Regelung beschlossen: Bis zu einer Inzidenz von 100 können 
die Gottesdienste in der Kirche gefeiert werden. Dort gelten 
weiterhin die Bedingungen, welche die Landeskirche vorgibt 
(Hygienemaßnahmen, Sicherheitsabstände, Maskentragen, 
eingeschränktes Singen, kein Heizen der Kirchen). Mit weiter 
sinkender Inzidenz werden die Maßnahmen nach und nach er-
leichtert bzw. aufgehoben. Bei einer Inzidenz von 100-150 feiern 
wir ab sofort Andachten im Freien. In der Regel geschieht dies 
vor den Kirchen, kann aber von Ort zu Ort auch anders gere-
gelt werden. Ab einer Inzidenz von 150 entfallen die Präsenz-
gottesdienste und werden durch alternative Gottesdienstfor-
men ersetzt. Die Inzidenzzahlen, an denen wir uns künftig ori-
entieren müssen an mindestens fünf aufeinanderfolgenden Ta-
gen gegeben sein.  Es gelten die Inzidenzwerte des Main-Kin-
zig-Kreises.  Bitte entnehmen Sie aktuelle Informationen auf 
unserer Homepage www.kirche-sinntal-kalbach.de. Hier kön-
nen Sie sich auch zu einem „Newsletter“ anmelden und bekom-
men jede Woche Sonntagsgedanken per E-Mail.  Bitte achten 
Sie auf Abstand und tragen Sie auch beim Betreten der Außen-
gelände unserer Kirchen einen Mund-Nasen-Schutz.

Gottesdienste der evangelischen 
Christusgemeinde 

Schlüchtern. Wenn die Inzi-
denzen weiter unter 100 blei-
ben, kann der Verein für 
Sport und Gesundheit 
Schlüchtern  ab dem 7. Juni 
wieder Gymnastikstunden 
im Freien anbieten. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 
Personen begrenzt, geimpf-
te, genesene und aktuell ge-
testete Teilnehmer können 
die Gruppen bis zu 15 Perso-
nen ergänzen. 
Dabei sind weiterhin die je-
weils gültigen Vorschriften 
und Beschränkungen zur Co-
ronapandemie einzuhalten. 
Die Übungsstunden finden 
ohne Geräte und Übungsma-
terial statt, sanitäre Einrich-
tungen stehen nicht zur Ver-
fügung. Eine Anmeldung ist 

wegen der Dokumentations-
pflicht zwingend erforder-
lich. Die Liste der geplanten 
Stunden und weitere Infos 
finden Sie auf der Homepage 
unter „Wochenprogramm“.  
Die Teilnahme ist freiwillig 
und sollte nur bei guter Ge-
sundheit angenommen wer-
den. Folgende Übungsstun-
den werden angeboten (bei 
den Schulen im Schulhof): 
Montag 
Stadtschule Schlüchtern: 17, 
18 und 19 Uhr;  
Dienstag 
Hof vorm Vereinsraum Krä-
merstraße: 9.30 Uhr und 11 
Uhr Lungensport; Stadtschu-
le Schlüchtern: 16, 17 und 
18.30 Uhr: Sportplatz Wei-
perz: 19 und 20 Uhr 

Mittwoch 
Evangelische Gemeindezen-
trum Schlüchtern, Wiese: 
9.30 Uhr: Stadtschule 
Schlüchtern: 18 und 19 Uhr; 
Heinrich-Hehrmann-Schule: 
18 und 19 Uhr: 
Donnerstag 
Sportplatz Weiperz: 9 und 10 
Uhr; Stadtschule Schlüch-
tern: 17 Uhr, 17 und evtl. 19 
Uhr (Zusatzgruppe bei Mehr-
bedarf) 
Wallroth: 18 Uhr Bilzberg- 
Schule Ulmbach: 17 und 18 
Uhr; 
Freitag 
Evangelisches Gemeinde-
zentrum Schlüchtern, Wiese: 
9 und 10 Uhr; 
(Donnerstags Außenbereich 
DGH Struth: 17, 18  und 19 

Uhr. 
Diese Stunden werden vo-
raussichtlich eine Woche 
später, also erst am 17. Juni 
beginnen, da im  Landkreis 
Fulda die Inzidenzzahlen 
später als im MKK unter 100 
gefallen sind).                                                       
Teilnehmer mit gültiger Re-
habilitationssportverord-
nung und Mitglieder des Ver-
eins, die sich in diesem Jahr 
noch nicht bei ihren Übungs-
leitern angemeldet haben, 
tun dies bitte umgehend bei 
Familie Jung unter 06664 
6190. 
Informationen auch auf der 
Homepage unter www.ver-
ein-sport-gesundheit.de und 
im Aushang des Vereins-
raums in der Krämerstraße.

Verein für Sport und Gesundheit Schlüchtern informiert
 Gymnastikstunden im Freien 

Landkreis Fulda. Der Zustand 
der Nitratwerte des Rohwas-
sers im Tiefbrunnen III Witt-
ges verbessert sich zusehends. 
Durch die Wasserschutzko-
operation zwischen ortsansäs-
sigen landwirtschaftlichen Be-
trieben und der Gemeinde 
Hofbieber wurde seit dem 
Jahr 2010 der Trinkwasser-
grenzwert von 50 mg Nitrat/l 
nicht mehr überschritten.  
Seit 2002 besteht zwischen der 
Gemeinde Hofbieber und den 
Landwirten in Wittges eine 
freiwillige Kooperation. Die 
Betriebe haben sich zur Ein-
haltung bestimmter Auflagen 
verpflichtet, um das Grund-
wasser zu schützen. Beispiels-
weise sind die Höhe der Dün-
gung und die Zeitpunkte, zu 
denen Dünger ausgebracht 
werden darf, enger geregelt. 
Auch sollen die Flächen im 
Wasserschutzgebiet den Win-
ter hindurch dauerhaft be-
grünt und besonders scho-
nend bewirtschaftet werden.  
Da die Maßnahmen mit einem 
erhöhten Aufwand verbunden 
sind, werden die Betriebe von 
den Gemeindewerken Hofbie-
ber finanziell unterstützt. 
Auch erhalten sie bei der 
grundwasserschonenden Be-
wirtschaftung eine gezielte 
fachliche Begleitung. So wer-
den beispielsweise Versuchs-
flächen angelegt, um neuarti-
ge Techniken beziehungswei-
se Kulturarten zu erproben, 
bei einem jährlich stattfinden-
den „Runden Tisch“ relevante 
Themen besprochen und Feld-

begehungen zu aktuellen 
landwirtschaftlichen Fragen 
durchgeführt. 
Ein wesentlicher Teil des Er-
folgs der Kooperation besteht 
in einer passgenauen Dünge-
empfehlung, die die Landwirte 
für ihre Flächen erhalten. Auf 
Grundlage von Stickstoffun-
tersuchungen im Boden und 
Messungen in den Pflanzen 
wird die Düngeplanung jedes 
Jahr neu erstellt und an den 

tatsächlichen Bedarf der Kul-
turen sowie die individuelle 
Situation vor Ort angepasst. In 
Kombination mit weiteren Be-
wirtschaftungsmaßnahmen 
kann so die Auswaschung von 
Nitrat über den Winter redu-
ziert werden.  
Der Tiefbrunnen III Wittges ist 
einer von drei Tiefbrunnen, 
die ihr Rohwasser gemeinsam 
zum Hochbehälter Hofbieber 
fördern. Das Rohwasser wird 

dort entsprechend aufbereitet 
und im Anschluss an die 
Haushalte als Trinkwasser 
verteilt. Die Gemeinde Hofbie-
ber, die landwirtschaftlichen 
Betriebe und das beratende 
Ingenieurbüro freuen sich 
über den positiven Trend bei 
der der Trinkwasserqualität. 
Dies trägt nachhaltig zu einer 
hohen Lebensqualität im Ver-
sorgungsgebiet der Gemein-
dewerke Hofbieber bei. 

Trinkwasserqualität weiter verbessert

Nitratwerte durch Kooperation  
mit Landwirten gesunken

Der Anbau von Zwischenfrüchten in Wittges ist eine der vielfältigen Maßnahmen des Grundwas-
serschutzes. Zwischenfrüchte sind nicht nur gut für den Boden, sondern auch schön anzusehen.                            

Steinweg 3 · 36381 Schlüchtern | Arleser Str. 68 · 36039 Fulda

» Hausmeisterservice
» Entrümpelungen
» Treppenhausreinigung
» Grabpflege

» Dachrinnenreinigung
» Kehrdienste
» Terrassenreinigung
» Gehwegreinigung

Ihr professioneller  
Partner ...

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Sonnenresort Ettershaus in Bad Harzburg

Naturpark

Harz

SONNENWEEKEND
Reisezeitraum: 21.05. – 16.07.2021

Anreise Freitag (Feiertage ausgenommen)

Das dürfen Sie erwarten:

✓ 2 Übernachtungen

✓ täglich abwechslungsreiches Frühstücksbuffet

✓ täglich Abendessen im Rahmen der Halbpension

✓ 1mal Kaffee und Kuchen im Hotelrestaurant

✓ Obst und Wasser bei Anreise auf dem Zimmer

✓ kostenfreie Nutzung des Wellnessbereiches

mit Innen- und Außenpool sowie der Saunalandschaft

Eigene Hin- und
Rückreise. Alle Preise
exklusive Kurtaxe.
Ausgebuchte Termine,
Programmänderungen
und Druckfehler vor-
behalten. Alle Preise
inklusive MwSt. Es
gelten unsere Allg. Ge-
schäftsbedingungen.

Beratung und Buchung:
05321 – 68 55 40

info@sonnenhotels.de

Buchungscode: GNZ-2105-SEH

Preis pro Person 3 Tage

Doppelzimmer „Reform“ 160,- €

Kinderermäßigungen und weitere Zimmerkategorien auf
Anfrage!

Vertragshändler seit 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTER MILINSKI GMBH
Am Germanenring 5 · 63486 Bruchköbel · Tel. 06181/578900

info@ac-milinski.de · www.milinski.de

Ab sofort wieder Verkauf
mit Terminvereinbarung möglich!!!

Wir freuen uns darauf, Sie wieder persönlich
beraten zu dürfen.

Bleiben Sie gesund – wir halten Sie mobil!

Aktuelle Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 8.00 – 18.30 Uhr · Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Auto Weber GmbH
Martin-Luther-King-Straße 10 · 63452 Hanau
Tel. (0 61 81) 98 09 0 · info@weberautomobile.de
www.weberautomobile.de

WEBER AUTOMOBILE
Ihr Auto – unsere Leidenschaft seit 1975

Jetzt Termin
vereinbaren!

Wir freuen uns
auf Sie
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Schlüchtern. Zuversichtlich 
blicken die Kirchenmusike-
rinnen und Kirchenmusiker 
im evangelischen Kirchen-
kreis Kinzigtal auf eine zweite 
Jahreshälfte, wo Chorproben 
und Konzerte zunehmend 
wieder möglich sein werden. 
Die Orgel, das Instrument des 
Jahres 2021, konnte bis jetzt 
nur bedingt gefeiert werden. 
Obwohl bald Orgelkonzerte 
wieder erklingen werden, 
wollten einige Organisten im 
Kirchenkreis die Orgelland-
schaft der Umgebung trotz-
dem schon digital zeigen. So 
werden in acht Kurzfilmen di-
verse Orgeln präsentiert. Be-
ginnen wird die Filmreihe mit 
der Orgel der evangelischen 
Kirche in Elm, welche von Dr. 
Michael Schneider vorgestellt 
wird. 
Da die Funktionen und Klän-

ge der „Königin der Instru-
mente“ sehr vielfältig sind, 
wird - zusammen mit viel Or-
gelmusik - in jedem Film auch 
ein Aspekt der Orgeltechnik 
gezeigt. Somit werden die 
verschiedenen Pfeifen, deren 
Bauweise und Klänge u.a. in 
den evangelischen Kirchen in 
Bieber, Hintersteinau und 
Bad Orb vorgestellt. In der 
Katharinenkirche in Steinau 
wird die Bedeutung von Luft 
und Wind in den Vordergrund 
gestellt, und in Bad Soden 
Salmünster und Wallroth 
kann man sich über weitere 
besondere Effekte freuen. 
Die Videos werden ab Sonn-
tag, 30. Mai wöchentlich auf 
dem YouTube Kanal „Kir-
chenmusik im Kirchenkreis 
Kinzigtal“ sowie auf der 
gleichnamigen Facebook Sei-
te zu finden sein.

Evangelischer Kirchenkreis Kinzigtal 

Videoreihe 
„Orgeln im Kirchenkreis“

Innenbild der Orgel in der evangelischen Kirche in Elm.

Schlüchtern. Jehovas Zeugen, 
Versammlung (Gemeinde) 
Schlüchtern – seit Beginn der 
Pandemie ist unser Gemein-
dezentrum mit Rücksicht auf 
die Gesundheit aller Beteilig-
ten geschlossen. Gottesdiens-
te finden weiterhin zweimal 
wöchentlich als Videokonfe-
renz statt. Jeder ist willkom-
men und kann unter (01577) 
3434237 einen Zugang zum 
virtuellen Treffen erhalten. 
Wir laden ein: 
Mittwoch, 2. Juni, 19 Uhr: 
Dreiteiliges Programm „Un-
ser Leben und Dienst als 
Christ“ mit Einzelheiten aus 
dem 5. Buch Mose, Kapitel 1 
und 2. Wie sorgte Gott für sein 
Volk, während es 40 Jahre 
lang durch die Wildnis wan-
derte? Was können wir da-
raus für uns lernen? – Kurzvi-
deo mit Besprechung: Bist Du 
auf eine Naturkatastrophe 

vorbereitet? – Bibelstudium: 
In den Tagen des Propheten 
Hesekiel waren viele Juden 
im Exil in Babylon. Wie mach-
te Gott ihnen durch drei Ver-
sprechen Hoffnung? 
Samstag, 5. Juni, 17.30 Uhr: 
Vortrag: „Wer ist wie Jehova, 
unser Gott?“. Heutzutage 
werden viele Götter angebe-
tet. Manche Religionen ver-
ehren sogar Millionen Gott-
heiten. Der Gott der Bibel 
sagt über sich selbst: „Ich bin 
Jehova. Das ist mein Name“ 
(Jesaja, Kapitel 42, Vers 8). Ist 
es also wichtig, welchen Gott 
man anbetet? Oder ist es ein-
fach nur wichtig, religiös zu 
sein? Diese Fragen werden 
während des 30 minütigen 
Vortrags anhand der Bibel be-
antwortet.  
Anschließend eine Bespre-
chung: „Jehova wird dich be-
schützen – wie?“.

Jehovas Zeugen Versammlung Schlüchtern

Wer ist Gott? –  
Antworten aus der Bibel

Bad Soden-Salmünster. Kostenlose Baby- und Kinderbeklei-
dung ist auch weiterhin im  Second-Hand-Stübchen des Sozial-
dienstes katholischer Frauen Bad Soden-Salmünster  erhält-
lich. Das Second-Hand-Stübchen im Familienzentrum FIBz 
(Bad Sodener Straße 52 – über dem Einkaufsmarkt) ist diens-
tags von 14.30 bis 16 Uhr geöffnet. Es gelten die jeweils aktuel-
len bekannten Corona-Vorsichtsmaßnahmen.

Second-Hand-Stübchen 
geöffnet

Fulda. In diesem Jahr wird 
es keine großen Open-Air-
Konzerte auf dem Fuldaer 
Uniplatz geben. Nach der 
Absage der für August 2021 
geplanten Auftritte von Mat-
thias Reim und Gentlemen 
hat der Veranstalter Pro-
vinztour, der die Uniplatz-
Reihe in Kooperation der 
Stadt Fulda seit vielen Jah-
ren durchführt, jetzt auch 
das Konzert von Angelo Kel-
ly & Family absagen müssen. 
Der Grund ist wie bei vielen 
anderen Tourneen, Live-
Konzerten und Festivals die 
schwer abschätzbare Coro-
na-Pandemielage.  Das Kon-
zert von Angelo Kelly & Fa-
mily war ursprünglich für 15. 
August 2020 angekündigt 

und dann auf 13. August 2021 
verschobenen worden. Jetzt 
muss es leider ersatzlos ab-
gesagt werden, weil im vol-
len Tournee-Kalender Kellys 
für 2022 kein Ersatztermin 
gefunden werden. Provinz-
tour bedauert ausdrücklich, 
durch die Konzertabsage die 
Fans zu enttäuschen. Bereits 
gekaufte Tickets können 
dort zurückgegeben werden, 
wo sie erworben wurden.     
Die übrigen für 2021 geplan-
ten Uniplatz-Konzerte wur-
den auf Juni 2022 verscho-
ben, neu dazugekommen ist 
ein Konzert von Lea am 5. 
Juni 2022. Alle weiteren Infos 
gibt es hier: https://www.ful-
da.de/news/detail/konzer-
te-auf-dem-uniplatz.html

Angelo Kelly & Family

Konzert fällt aus

DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel
bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP
GmbH, 82166 Gräfelfing

hervorgerufene Sehprobleme wie Augenflim-
mern können gelindert werden.

Wirksam und gut verträglich
Während herkömmliche Schmerzmittel

oftmals das Risiko schwerer Nebenwir-
kungen mit sich bringen, punktet Dorisol
mit guter Verträglichkeit. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht bekannt.
Daher ist die neue Schmerztablette auch
für chronische Beschwerden geeignet.
Dorisol ist jetzt rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich.

Wiederkehrende Rückenschmerzen?
Nackenschmerzen, die bis in den Kopf zie-
hen? Sogar Migräne? Diese Beschwerden
machen den Alltag von Millionen Men-
schen zur Qual. Vielen unbekannt: Das sind
häufig Symptome von Nervenschmerzen –
und hier gibt es jetzt wirksame Hilfe! Die
neuen Dorisol Tabletten (rezeptfrei, Apo-
theke) wirken mit einem speziellen Nerven-
schmerzkomplex den Schmerzen entgegen.

Langes Sitzen, Stress oder Überlastung
lösen häufig Verspannungen aus. Eine ver-
spannte Muskulatur drückt auf einzelne
Nervenstränge, die sich durch den ganzen
Körper ziehen. Diese gereizten Nerven ver-
ursachen z. B. belastende Rückenschmerzen.
Man spricht von Nervenschmerzen (Neural-
gien). Diese können bis nach unten in die
Beine ausstrahlen; oftmals ziehen sie auch
nach oben bis in den Nacken und Kopf. So
können sie sogar Kopfschmerzen bis hin zu

quälender Migräne hervorrufen. Die neue
Schmerztablette Dorisol (Apotheke, rezept-
frei) bietet wirksame Hilfe speziell bei Ner-
venschmerzen und Kopfschmerzen – und
schenkt Betroffenen so wieder Hoffnung.

Nervenschmerzen effektiv lindern
Dorisol vereint bewährte Wirkstoffe zu

einem speziellen Nervenschmerzkomplex.
Dieser kann effektiv bei Nerven- und Kopf-
schmerzen helfen. Der Wirkstoff Cimicifuga
racemosa hat sich z. B. bei Verspannungen
im Rücken und Nackenbereich bewährt. Zu-
dem wirkt er stechenden Schmerzen längs
des Ischiasnervs, die sich bis hin zum Ober-
schenkel ziehen können, entgegen. Darüber
hinaus hilft der Wirkstoff laut Arzneimit-
telbild bei migräneartigen Kopfschmerzen.
Das enthaltene Cyclamen purpurascens
wird laut Arzneimittelbild bei typischen Mi-
gränesymptomen, wie Pochen und Pulsieren
im Kopf, eingesetzt. Auch durch Migräne

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

Ist das Produkt nicht
vorrätig, ist es auf Bestellung in
wenigen Stunden abholbereit.

www.dorisol.de

Fazit: Das neue Dorisol kann belastende
Nervenschmerzen in Rücken, Nacken und
Kopf natürlich wirksam behandeln!

Diese Schmerztablette bekämpft
Nervenschmerzen effektivNEU

Rücken, Nacken, Kopf
Nervenschmerzen sind vielfältig

NEU

Spezielles Arzneimittel kann bei sexueller Schwäche helfen

1,2Briken, P. et al.: Prävalenzschätzungen sexueller Dysfunktionen anhand der neuen ICD-11-Leitlinien. Deutsches Ärzteblatt International
S. 653–8, 2020 • Erfahrungsberichten nachempfunden. Die Wirkung ist von individuellen Faktoren abhängig. • Abbildung Betroffenen
nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört:
Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder
Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

sagt. Zudem bietet er viele Vorteile eines wirksa-
men Aphrodisiakums, jedoch ohne bekannte Ne-
benwirkungen. Damit ist Deseo zur Behandlung
von sexueller Schwäche bei Männern und Frauen
geeignet, wie z.B. Erektionsstörungen, sexuelle
Erschöpfung oder sexuelle Unlust.

Entscheidende Vorteile
bei Wirkung und Anwendung

Deseo muss nicht zu einem bestimmten Zeit-
punkt eingenommen werden. Dadurch ist der
Sex an keinen bestimmten Zeitrahmen mehr ge-
bunden und die so wichtige Spontaneität kann
erhalten bleiben.

Sexuelle Schwäche kann die Beziehung sehr
belasten. Frust und Unzufriedenheit beein-
trächtigen dann die „schönste Nebensache
der Welt“. Doch dank des rezeptfreien Arz-
neimittels Deseo (Apotheke) können Betrof-
fene sexuelle Schwäche wirksambekämpfen!

Fast drei von vier Frauen hatten schon einmal
sexuelle Probleme wie z.B. ein vermindertes
Verlangen nach Sex.1 Bei den Männern ist mehr
als jeder zweite betroffen2 – häufige Ursache:
Erektionsstörungen. Sexuelle Schwäche ist somit
weiter verbreitet, als man denkt. Doch was kann
wirksam dagegen helfen?

Für mehr Manneskraft und Lust auf Sex
Zahlreiche Betroffene vertrauen auf ein natür-

liches und zugleich rezeptfreies Arzneimittel na-
mens Deseo. Dem darin enthaltenen Arzneistoff
Turnera diffusa wird ein durchblutungsfördernder
Effekt auf die Schwellkörper des Mannes nachge-

Neuer Schwung
für Ihr Sexleben!

Cannabis CBD Gel
mit 600mg CBD

Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 600 mg CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 16330053)

www.rubaxx-cannabis.de

Die Cannabispflanze rückt im-
mer mehr in den Fokus der Öf-
fentlichkeit. Besonders in dem
nicht berauschenden Inhalts-
stoff CBD (Cannabidiol) sehen Wissenschaft-
ler großes Potenzial. Von der Apotheken-
Qualitätsmarke Rubaxx gibt es ein Cannabis
Gel mit ~ 600mg CBD frei verkäuflich in der
Apotheke (Rubaxx Cannabis CBD Gel).

Cannabis ist eine der ältesten traditionellen
Pflanzen. Schon seit Tausenden von Jahren
werden ihre Blüten vielseitig genutzt. Heute
gilt Cannabis als zukunftsweisende Pflanze,
die dank modernster Forschung in verschie-
densten Bereichen zum Einsatz kommt. Ins-
besondere der nicht berauschende Inhaltsstoff
CBD (Cannabidiol) begeistert Wissenschaftler
und Verbraucher gleichermaßen.

Reines CBD, aufwendig isoliert
Auch Experten der Qualitätsmarke Rubaxx

haben sich intensiv mit Cannabis beschäftigt.

So ist es ihnen gelungen, eine spe-
zielle Cannabispflanze der Sorte
sativa L. mit hohem CBD-Gehalt
zu finden. Aus ihr wird mittels
eines komplexen CO2-Verfahrens

reines CBD isoliert und aufwen-
dig in Rubaxx Cannabis CBD Gel
aufbereitet. Neben ~ 600mg CBD
enthält das Gel zudem Menthol
und Minzöl. Diese wirken nicht

nur kühlend, sondern unterstützen auch be-
anspruchte Muskelpartien.

Geprüfte Qualität von der
Pflanze bis zum Produkt

Die Herstellung des Gels findet unter
höchsten deutschen Qualitäts- und Sicher-
heitsstandards statt. Das Gel wurde speziell
für die tägliche Anwendung entwickelt und
ist dermatologisch getestet.

Das CBD Gel enthält
Menthol und Minzöl für
beanspruchte Muskeln

ANZEIGEGesundheit

Wer viele Jahre gearbeitet
und dabei unterdurchschnitt-
lich verdient hat, kann künf-
tig einen Zuschlag zur Rente
bekommen. Der Grundrenten-
zuschlag ist ein Plus zur be-
stehenden Rente. Er wird zu-
sammen mit der gesetzlichen
Rente ausgezahlt. Darauf
weist die Deutsche Rentenver-
sicherung hin.
Den Zuschlag kann bekom-

men, wer mindestens 33 Jah-
re gearbeitet und Beiträge
zur Rentenversicherung ge-
zahlt hat. Dazu zählen bei-
spielsweise auch Zeiten, in
denen Kinder erzogen oder
Angehörige gepflegt wur-
den. Durchschnittlich darf
das Einkommen während des
Berufslebens höchstens 80
Prozent des Durchschnitts-
verdienstes betragen haben.

Nach Schätzungen des Bun-
desarbeitsministeriums werden
rund 1,3 Millionen Rentnerin-
nen und Rentner die neue Leis-
tung bekommen. Der Zuschlag
wird danach durchschnittlich
bei 75 Euro im Monat liegen.
Die Rentenversicherung prüft

von sich aus, ob ein Anspruch
auf den Zuschlag besteht.
Niemand muss sich also bei
der Rentenversicherung mel-
den und einen Antrag stellen,
um die neue Leistung zu erhal-
ten. Die Rentenversicherung
startet im Juli mit dem Versand
der ersten Bescheide zum
Grundrentenzuschlag.
Weitere Informationen zur

Grundrente gibt es auch auf
der Internetseite der Deutschen
Rentenversicherung unter www.
deutsche-rentenversicherung.de
/grundrente.

Ab Juli kommt
die neue Grundrente

ANZEIGE

KREISWERKE MAIN-KINZIG    
INFORMIERT

Die Kreiswerke Main-Kinzig GmbH gibt bekannt, dass sich zum 01. 
Juni 2021 ihre Ergänzenden Bedingungen und das Preisblatt zur 
Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss 
und dessen Nutzung für die Elektrizitätsversorgung in Niederspan-
nung (Niederspannungsanschlussverordnung - NAV) ändern.

Die neuen, ab dem 01. Juni 2021 geltenden Ergänzenden Bedingun-
gen und das Preisblatt ersetzen die alten Ergänzenden Bedingun-
gen und das Preisblatt, die mit Wirkung zum 01. Dezember 2018 in 
Kraft getreten sind.

Die neuen Ergänzenden Bedingungen und das Preisblatt sind im 
Internet unter www.kwmk-netz.de abrufbar und stehen Ihnen 
auch zur Einsichtnahme in den Geschäftsräumen der Kreiswerke 
Main-Kinzig GmbH in der Barbarossastraße 26, 63571 Gelnhausen 
zur Verfügung.

Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch unter 06051 84-331 für 
Ihre Rückfragen zur Verfügung oder übersenden Ihnen kostenfrei 
auf Anfrage unsere neuen Ergänzenden Bedingungen und das 
Preisblatt per Post oder Mail.

Änderung der Ergänzenden Bedingungen und 
Preisblatt für die Versorgung mit Strom (NAV)

- Öff entliche Bekanntmachung -

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH
Technischer Kundenservice | Barbarossastr. 26 | 63571 Gelnhausen 

netz.kundenservice@kreiswerke-main-kinzig.de

Gelnhausen, Mai 2021

Informativ & vielseitig
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Gemäß § 33 ff des Hess. Kommunalwahlgesetzes (KWG) in Verbindung 
mit  § 58 Kommunalwahlordnung (KWO) gebe ich hiermit bekannt: 
 
Der nachstehende für den Kreistag des Main-Kinzig-Kreises am 
14.03.2021 gewählte Bewerber des Wahlvorschlages  
 
Christlich Demokratische Union Deutschlands 
lfd.  Nr.  117 Otmar Wörner, Rosenstr. 7, 61130 Nidderau 
 
hat mit Schreiben vom 18.05.2021 die Niederlegung seines Mandats mit 
Ablauf des 31.05.2021 erklärt. 
 
Gemäß § 34 Abs. 1 und Abs. 3 KWG stelle ich fest, dass an seine Stelle 
der nachstehende noch nicht berufene Bewerber des Wahlvorschlages  
 
Christlich Demokratische Union Deutschlands 
lfd.  Nr.  130 Volker Rode, Waldblick 1, 63571 Gelnhausen 
 
mit Wirkung zum 01.06.2021 nachrückt. 
 
Gegen diese Feststellungen kann gem. § 34 Abs. 4 KWG jede/jeder Wahl-
berechtigte des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wo-
chen nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. 
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Wahlleiter des 
Main-Kinzig-Kreises, Barbarossastr. 24, 63571 Gelnhausen, einzureichen 
und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf 
der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend 
gemacht werden (§ 25 KWG Abs. 2). 
 

Gelnhausen, den 19.05.2021 
Der Wahlleiter für den 

Main-Kinzig-Kreis 
Thorsten Stolz  

Landrat

Öffentliche Bekanntmachung 
des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis.  Seit eini-
gen Tagen steht in einem Un-
terrichtsraum des Fachbe-
reichs Kälte- und Klimatech-
nik der Beruflichen Schulen 
Gelnhausen „Wairify“, ein un-
auffälliger dunkelgrauer Kas-
ten, etwa so groß wie eine klei-
ne Spülmaschine. Wie eine 
Spülmaschine dient auch 
„Wairify“ der Reinigung. Das 
Gerät spült jedoch kein 
schmutziges Geschirr oder Be-
steck, sondern holt auf der Ba-
sis von Plasmatechnologie Vi-
ren und andere Krankheitser-
reger aus der Raumluft und 
zerstört sie. Das weltweit agie-
rende Familienunternehmen 
Woco mit Hauptsitz in Bad So-
den-Salmünster hat „Wairify“ 
entwickelt. Kreisbeigeordneter 
und Schuldezernent Winfried 
Ottmann informierte sich nun 
vor Ort über die Erfahrungen 
mit dem Prototyp. „Wir freuen 
uns, dass die Luftreinigungs-
technologie derzeit in Koope-
ration mit dem Main-Kinzig-
Kreis in der Berufsschule ei-
nem Praxistest unterzogen 
wird, um weitere Erkenntnisse 
zu gewinnen. Der Fachbereich 
Kälte- und Klimatechnik ist da-
für gut geeignet“, sagte Schul-
dezernent Winfried Ottmann. 
Schulleiter Hartmut Bieber 
und Abteilungsleiter Rainer 
Flach berichteten vom Einsatz 
im Schulalltag und gaben Dr. 
Anton Wolf, Leiter R&D (For-
schung und Entwicklung) der 
Woco-Unternehmensgruppe, 
ein erstes Feedback zum Be-

trieb des Luftreinigers. Rainer 
Flach zog ein Fazit der ersten 
Testwoche: „Nur wenige Fens-
ter im Unterrichtsraum, in 
dem Wairify eingesetzt ist, kön-
nen geöffnet werden. Wir sind 
deshalb grundsätzlich, aber 
vor allem wegen der Pande-
mie, auf der Suche nach Mög-
lichkeiten, in solchen Räumen 
für bessere Luftqualität zu sor-
gen. Wir brauchen ein Gerät, 
das die Luft in einem Raum rei-
nigt, in dem sich etwa 30 Perso-
nen aufhalten. Es müssen gro-
ße Luftmengen bei niedriger 
Lautstärke gefiltert werden.“ 
Der Prototyp werde von den 
Schülerinnen und Schülern 
akzeptiert, sei aber – vor allem 
auf der höchsten Stufe – für 
den Einsatz während des Un-
terrichts noch zu laut. Positiv 
sei, dass im Raum selbst auf 
der höchsten Stufe kein Luft-
zug zu spüren sei.  
Schulleiter Hartmut Bieber be-

grüßte den Einsatz der Techno-
logie in den Beruflichen Schu-
len ausdrücklich: „Wir sind 
Fachklassenstandort Kälte- 
und Klimatechnik und bilden 
in diesem Bereich zurzeit 500 
Mechatroniker aus. Die Schü-
lerinnen und Schüler, die hier 
auf das Gerät treffen und mit 
ihm Erfahrungen sammeln, 
werden die Kenntnisse, die sie 
gewonnen haben, später in der 
Kundenberatung weitergeben 
können.“ Dr. Anton Wolf si-
cherte zu, die angesprochenen 
Punkte bei der Weiterentwick-
lung zu berücksichtigen: „Wir 
befinden uns in der Testphase 
eines Prototyps und sind für 
die Hinweise dankbar. Schließ-
lich möchten wir ein gutes und 
sicheres Gerät auf den Markt 
bringen.“ 
Der Automobilzulieferer Woco 
hat im Bereich Luftfilterung 
bereits ähnliche Produkte für 
den Motorenbereich von Fahr-

zeugen entwickelt. Der Proto-
typ „Wairify“ wurde im Woco-
Labor in Bad Soden-Salmüns-
ter zur Luftreinigung in Räu-
men oder Fahrzeugen entwi-
ckelt. Wie Dr. Anton Wolf aus-
führte, arbeitet der 
Woco-Luftreiniger nicht mit so-
genannten Hepa-Filtern auf 
Aktivkohle-Basis, die regelmä-
ßig ausgetauscht werden müs-
sen. Stattdessen arbeitet „Wai-
rify“ mit einem Niedrigener-
gie-Plasmaabscheider. Viren 
und andere Partikel werden 
elektrisch negativ aufgeladen, 
durch die geerdete Gegen-
elektrode angezogen und ag-
glomerieren. Das heißt, sie 
häufen sich an. Die Partikel 
werden in Leitungswasser ge-
bunden und in einen Auffang-
behälter transportiert. „Das 
Plasmafeld zerstört die Zell-
struktur der Viren und ver-
nichtet diese zu hundert Pro-
zent. Das Wasser ist nach dem 
Abscheideprozess nachweis-
lich virenfrei. Wenn Sie wollen, 
können Sie es zum Blumengie-
ßen verwenden“, sagte Dr. An-
ton Wolf. Die Technologie 
kommt ohne Filterwechseln 
aus und benötigt nur wenig 
Energie. Die Anlagen seien 
nicht nur in Klassenräumen 
sinnvoll: „Im medizinischen 
Bereich, etwa in Wartezim-
mern von Ärzten, kann Wairify 
ebenfalls eingesetzt werden. 
Der Luftreiniger zerstört 
schließlich alle Krankheitser-
reger“, erläuterte Dr. Anton 
Wolf.

Kreisbeigeordneter Winfried Ottmann informierte sich
„Wairify“-Prototyp reinigt Raumluft 

Zum konstruktiven Austausch nach den ersten Tagen mit „Wairi-
fy“ in den Beruflichen Schulen Gelnhausen trafen sich (von links) 
Winfried Ottmann, Dr. Anton Wolf, Hartmut Bieber und Rainer 
Flach im Unterrichtsraum der Kälte- und Klimatechniker.

Main-Kinzig-Kreis. m Main-
Kinzig-Kreis hat sich vor we-
nigen Tagen ein Demenz-
Netzwerk gegründet. Mode-
riert von Irmhild Neidhardt, 
Leiterin der Abteilung Leben 
im Alter im Main-Kinzig-
Kreis, sicherten 50 Teilneh-
mende im Rahmen einer On-
linekonferenz ihre Unterstüt-
zung zu und besprachen ers-
te Arbeitsschritte.  
Erste Kreisbeigeordnete Su-
sanne Simmler hatte die 
Gründung des Netzwerks an-
geregt, die durch das Bun-
desministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend 
gefördert wird. „Der Main-
Kinzig-Kreis hat sich vor eini-
gen Jahren auf den Weg ge-
macht hin zu demenzfreund-
lichen Kommunen. Wir brau-
chen auf diesem Weg viele 
Mitstreiterinnen und Mit-
streiter in den Städten und 
Gemeinden, viele Menschen, 
die dieses Ziel mit Leben und 
kreativen Projekten erfüllen 
und wir brauchen eben den 
Austausch untereinander“, 

so Simmler.  
Der Main-Kinzig-Kreis ist Teil 
des Förderprogramms „Loka-
le Allianzen für Menschen 
mit Demenz“. In den nächs-
ten drei Jahren wird der 
Netzwerkaufbau fachlich be-
gleitet und durch das Bun-
desministerium unterstützt. 
Vertreterinnen und Vertreter 
unterschiedlichster Bereiche 
hatten an der Gründungsver-
anstaltung teilgenommen. 
Irmhild Neidhardt freute sich 
über dieses große und viel-
schichtige Interesse. „De-
menz ist eine Erkrankung, 
die Menschen in allen Stadt- 
und Ortsteilen, in allen sozia-
len Schichten und in Zukunft 
in immer größerer Dimensi-
on betreffen wird. Sie wird 
das Zusammenleben der Fa-
milien ebenso bedeutsam 
verändern wie das Miteinan-
der in Quartieren und Ort-
schaften. Wir wollen im Main-
Kinzig-Kreis die Kräfte und 
Erkenntnisse bündeln, um 
uns als Gesellschaft schneller 
auf all diese Veränderungen 

einzustellen. Wir wollen ge-
meinsam Multiplikatoren für 
Themen rund um Demenz 
sein“, so Neidhardt. 
Im Rahmen der Onlineveran-
staltung hatte Nadine Gold 
von der Bundesarbeitsge-
meinschaft der Seniorenor-
ganisationen über das För-
derprogramm „Lokale Alli-
anzen für Menschen mit De-
menz“ informiert. Ziel dieser 
lokalen Allianzen sei es, lo-
kale Angebote und Akteure 
im Demenzbereich zusam-
menzuführen und zu stärken, 
um die Lebensqualität von 
Menschen mit Demenz und 
ihrer Angehörigen zu verbes-
sern. Daran schloss sich die 
Vorstellung der Demenzbe-
auftragten des Kreises an, 
Claudia Jost. Ihre Arbeits-
schwerpunkte liegen in der 
Beratung und Vernetzung, 
ihre Themen reichen von der 
frühen Diagnostik und den 
niedrigschwelligen Zugän-
gen zum Versorgungssystem 
für Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige bis 

hin zu einer verbesserten in-
terdisziplinären Versorgung. 
„Wir brauchen starke lokale 
Allianzen, und alle Institutio-
nen und Aktive aus diesem 
Bereich können einen star-
ken Netzwerkknoten bilden“, 
so Neidhardt. Sie leitete die 
Diskussion, aus der sich erste 
Ziele der Netzwerkarbeit er-
gaben. Zum einen soll die 
derzeitige Versorgungssitua-
tion im Kreisgebiet genauer 
unter die Lupe genommen 
werden, gerade auch unter 
dem Gesichtspunkt der Akti-
vitäten und der Angebote in 
ländlichen Sozialräumen. 
Zum anderen soll es ver-
stärkt Informationen für die 
Öffentlichkeit geben, um für 
das Leben mit demenziell Er-
krankten zu sensibilisieren, 
eben nicht nur den Erkrank-
ten im jeweils eigenen Haus-
stand. Zudem soll es regel-
mäßige Netzwerktreffen zum 
Erfahrungs-, Wissens- und In-
formationsaustausch der Ak-
teurinnen und Akteure un-
tereinander geben. 

Reges Interesse bei Gründung per Online-Konferenz

Demenz-Netzwerk  
bündelt Kräfte und Erkenntnisse 

Main-Kinzig-Kreis. Landrat 
Thorsten Stolz und Erste 
Kreisbeigeordnete Susanne 
Simmler haben das neue 
Bundeswehr-Kontingent im 
Main-Kinzig-Kreis begrüßt. 
Seit November 2020 helfen 
Soldatinnen und Soldaten in 
der Corona-Bekämpfung im 
Bereich der Kontaktperso-
nennachverfolgung und bei 

Sonderaktionen mit, etwa 
als Unterstützung von Tes-
tungen in Alten- und Pflege-
heimen. „Die Bundeswehr 
leistet seit über einem hal-
ben Jahr einen aktiven und 
starken Beitrag zur Eindäm-
mung der Pandemie. Auch 
wenn wir die dritte Welle ge-
brochen zu haben scheinen, 
bleibt die Aufgabe eine wich-
tige und bleibt auch Ihre Hil-
fe von großer Bedeutung für 
die Menschen im Main-Kin-

zig-Kreis“, sagte Landrat 
Stolz in seiner Ansprache. 
Stolz und Simmler dankten 
für den dauerhaften Einsatz, 
bei dem sich das Personal im 
Laufe der Wochen abge-
wechselt hat. Bislang hatten 
insgesamt rund 200 Frauen 
und Männer im Main-Kinzig-
Forum ihren Dienst geleistet.  
In ihrer Funktion als Ge-
sundheitsdezernentin gab 
Susanne Simmler einen ak-
tuellen Sachstand. „Wir se-

hen derzeit sinkende Inzi-
denzzahlen, wir müssen 
aber weiter mit aller Kraft 
dranbleiben und dürfen in 
Richtung Sommer nicht 
nachlässig werden. Wir müs-
sen Infektionsketten weiter-
hin frühzeitig unterbinden, 
und dabei werden Sie unser 
Amt für Gesundheit und Ge-
fahrenabwehr unterstützen. 
Dafür gebühren Ihnen Dank 
und die besten Wünsche für 
Ihre Arbeit“, so Simmler.

Kreisspitze begrüßt neues Bundeswehr-Kontingent
„Aktiver und starker Beitrag“

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. Landrat 
Thorsten Stolz bittet um Vor-
schläge für den Kulturpreis 
des Main-Kinzig-Kreises. Bis 
zum 31. Juli können die Vor-
schläge für die mit insgesamt 
15.000 Euro dotierte Auszeich-
nung eingereicht werden. Die 
Summe wird auch in diesem 
Jahr von den Sparkassen des 
Kreises beziehungsweise de-
ren Stiftungen gespendet. 
„Alle Bürgerinnen und Bür-
ger, Vereine, kulturelle Initia-
tiven und Kommunen können 
ihre Vorschläge beim Kreis 
einreichen“, sagt Landrat und 
Kulturdezernent Thorsten 
Stolz. Der Preis wird an Perso-
nen verliehen, die herausra-
gende Leistungen auf dem Ge-
biet der Musik, Bildenden 
Kunst, der Literatur oder be-
nachbarter künstlerischer, 
wissenschaftlicher oder 
kunsthandwerklicher Berei-
che erbracht haben. Ein un-
mittelbarer Bezug zum Main-
Kinzig-Kreis müsse erkennbar 
sein, wie Landrat Thorsten 
Stolz erläutert. Ein Teil des 

Preises kann zur Nachwuchs-
förderung verwendet werden. 
Für den Förderpreis werden 
auch in diesem Jahr wieder 
junge Menschen gesucht, die 
bereits in der Öffentlichkeit in 
Erscheinung getreten sind 
und deren Talent ein hohes 
Potenzial für künstlerische 
Weiterentwicklung erkennen 
lässt. 
Die schriftlichen Vorschläge 
müssen die biografischen Le-
bensdaten und eine detaillier-
te Begründung enthalten, in 
der die besonderen Leistun-
gen der Vorgeschlagenen dar-
gestellt werden. Weitere und 
umfassende Informationen 
gibt es auf den Internetseiten 
zum Kulturpreis (www.kultur-
preis.net) und des Main-Kin-
zig-Kreises (www.mkk.de). 
Einzureichen sind die Vor-
schläge beim Main-Kinzig-
Kreis, Amt für Kultur, Sport, 
Ehrenamt und Regionalge-
schichte, Fachbereich Kultur, 
Barbarossastraße 24, 63571 
Gelnhausen, beziehungsweise 
per E-Mail an kultur@mkk.de. 

Vorschläge für den Kulturpreis  
bis 31. Juli einreichen

Herausragende 
Leistungen würdigen

Main-Kinzig-Kreis.  In der 
Corona-Zeit hat das kontakt-
lose Bezahlen einen höheren 
Stellenwert bekommen, so 
auch in den Servicebereichen 
des Main-Kinzig-Kreises, et-
wa in den Zulassungsstellen. 
Bürgerinnen und Bürger, die 
eine der Außenstellen aufsu-
chen, haben nun ein noch fle-
xibleres Angebot, offene 
Rechnungen zu begleichen. 
Sie können neben der ge-
wohnten EC-Kartenzahlung 
mit VISA-Kreditkarte, Mas-
tercard, der Sparkassen-App 
für mobiles Bezahlen bis hin 
zu Google-Pay und Apple-
Pay bezahlen.  
Erste Kreisbeigeordnete Su-
sanne Simmler sieht darin 

neben dem zusätzlichen Ser-
vice auch einen Zeitgewinn 
für alle Besucherinnen und 
Besucher in den Außenstel-
len. „Binnen weniger Minuten 
sind die Gebühren bezahlt, in 
Sekundenschnelle ist dieser 
Zwischenschritt erledigt. Mit 
den zusätzlichen Kassenauto-
maten, die wir bereitstellen, 
ist man jetzt noch schneller 
fertig und der nächste War-
tende schneller dran. Ein Ge-
winn für alle“, so Simmler. 
Die zusätzlichen Kassenauto-
maten und die alternativen 
Bezahlmöglichkeiten waren 
in einer Testphase zum Ein-
satz gekommen und werden 
nun nach den guten Erfah-
rungen regelhaft genutzt.

Regelbetrieb folgt Testphase

Flexibel bezahlen  
in den Außenstellen



Emre Can lässt sich impfen.Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück.
Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский).

„Impfung?Da spiele ichmit.“

„Aşımı?
Bendevarım.“

FUR DIE IMPFUNG
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Gottesdienste 

Kirche

Kath. Pfarrei Mariae 
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz  und St. Wig-
bert, Weiperz Pfarrei St. 
Jakobus Herolz 
Samstag, 29.5.: Sannerz  
10.30 Uhr Erstkommunion  
Weiperz  
18.00 Uhr heilige Messe  
Sonntag, 30.5.: Herolz  
9.00 Uhr heilige Messe  
Sannerz 
10.00 Uhr Erstkommunion 
Sannerz 18.00 Uhr Maian-
dacht  
Sterbfritz 
18.00 Uhr Maiandacht 
Dienstag, 1.6.: Sannerz 
9.00 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 2.6.: Herolz  
9.00 Uhr heilige Messe 
Donnerstag, 3.6.: Herolz  
10.00 Uhr heilige Messe. Bei 
schönem Wetter im Pfarr-
garten, bei schlechtem 
Wetter in Schlüchtern  
Weiperz 
10.00 Uhr heilige Messe  
anschl. Segnung des Bild-
stocks 
Sannerz  
10.00 Uhr heilige Messe 
Freitag, 4.6.: Herolz  
8.30 Uhr Herz-Jesu An-
dacht 
9.00 Uhr heilige Messe  
Sannerz  
18.00 Uhr heilige Messe

Kath. Kirchengemeinde 
Hl. Dreifaltigkeit 
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 29.5.: 18.00 Uhr 
Ulmbach Vorabendmesse 
Sonntag 30.5.: Patrozinium 
d. Pfarrei 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Steinau Hochamt 
Montag, 31.5.: 19.00 Uhr 
Steinau Anbetung Eine 
Stunde für den König

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 30.5.:  
Andachten 
9.30 Uhr  Schwarzenfels 
10.00 Uhr Weichersbach  
10.30 Uhr Mottgers 
jeweils vor der Kirche

Kath. Kirchengemeinde   
St. Franziskus 
Romsthal 
Sontag, 30.5.: 
9.00 Uhr Marborn 
heilige Messe 
18.00 Uhr Romsthal 
heilige Messe

Ev. Kirchengemeinde 
am Landrücken   
Kinzigtal 
Sonntag, 30.5.: 
Gottesdienste 
Breitenbach 9.00 Uhr 
Wallroth 10.00 Uhr 
Hintersteinau 11.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde  
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 30.5.:  
Bad Soden  10.00 Uhr Got-
tesdienst mit Lektor Ste-
phan Wiegand, Erlöserkir-
che, Weilersweg 6

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 10.00 Uhr Gottes-
dienst, parallel Kindergot-
tesdienst

Fulda. Schon seit vielen Jah-
ren gibt es eine enge Verbun-
denheit zwischen dem Kol-
pingwerk im Diözesanver-
band Fulda und Margret Ka-
wooya, Geschäftsführerin von 
Kolping Mityana in Uganda. 
In einer Onlinekonferenz tra-
fen sich der Fachausschuss 
„Eine Welt“ des Kolpingwerks 
Fulda und Vertreter des Kol-
ping Bezirksverbandes Hessi-
sches Kegelspiel mit Margret 
Kawooya, um eine Spende für 
das Aidswaisenprojekt von 
Margret zu überreichen und 
sich über die aktuelle Situati-
on vor Ort auszutauschen. 
Noch vor ca. 20 Jahren war 
das Thema AIDS das alles be-
herrschende Problem in der 
Region. Durch konsequente 
Aufklärungsarbeit von Ju-
gendlichen und ihren Großfa-
milien erreichte es Margaret 
Kawooya mit ihrem Team, 
dass die Zahl der Neuerkran-
kungen stark rückläufig ist. 

Allerdings gab es eine hohe 
Sterblichkeitsrate einer gan-
zen Generation, sodass zahl-
reiche Aidswaisen mit ihren 
Großeltern zurückblieben. 
In ihrem erfolgreichen Aids-
waisenprojekt werden Waisen 
und Pflegekinder in andere 
Familien vermittelt und Schul-
geld für eine gute Ausbildung 
gezahlt, denn Bildung ist auch 
in Uganda Grundlage für eine 
erfolgreiche Zukunft. 
Voller Freude und Dankbar-

keit nahm Margaret Kawooya 
einen Scheck über 3.000 Euro 
für die Ausbildung der Aids-
waisen entgegen und dankte 
allen ganz herzlich. 
Der Betrag wurde aus Mitteln 
der Kleidersammlung „Aktion 
Eine Welt“ ausgeschüttet und 
auf Antrag des Kolping Be-
zirksverbandes Hessisches 
Kegelspiel bereitgestellt. 
Die aktuelle Situation in Mi-
tyana ist von den Auswirkun-
gen der Coronapandemie ge-

prägt. Während es in Deutsch-
land oftmals Unzufriedenhei-
ten wegen Einschränkungen 
der Freizeitmöglichkeiten 
gibt, erzählte Margret Ka-
wooya von den Folgen für ihre 
Sozialprojekte. Das von Kol-
ping betriebene Café, dessen 
Erlöse zum Teil das Aidswai-
senprojekt mitfinanzieren, 
musste geschlossen werden. 
Der Verkauf von Lebensmit-
teln durch Frauen am Markt, 
der von Kolping gefördert 
wird, um den Frauen Einkom-
men zu verschaffen, wurde 
eingeschränkt oder kam zum 
Erliegen. Daniela Möller vom 
Fachausschuss „Eine Welt“ des 
Kolpingwerks Fulda erzählt: 
„Es war sehr berührend, dass 
es in heutige Zeit möglich ist, 
direkt mit Margret in Uganda 
sprechen zu können, die uns 
per Handy zugeschaltet war. 
So bekamen wir Informatio-
nen aus erster Hand und wir 
alle waren sehr beeindruckt.“ 

Virtueller Scheckübergabe mit Margret Kawooya
Berührendes Livegespräch 

Scheckübergabe Aidswaisen Uganda.

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Ev. Kirchengemeinde  
Steinau 
Katharinenkirche Steinau: 
Sonntag, 30.5.:    
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Lektorin Strack)

St. Peter Mernes 
Sonntag,  30.5.: 9.00 Uhr 
heilige Messe 
Donnerstag, 3.6.: 
9.30 Uhr heilige Messe 
anschl. Euchar. Prozession

Main-Kinzig-Kreis. Der Land-
schaftspflegeverband Main-
Kinzig-Kreis veranstaltet am 
21. und 22. August ein Inten-
siv-Fortbildungswochenende 
zum Thema Streuobstpädago-
gik. Eingeladen sind alle Leh-
rer, Erzieher, Mitarbeitende in 
„grünen Berufen“, Land-
schaftspfleger und ehrenamt-
lich Interessierte. Die Teilneh-
menden erleben und begrei-
fen eine faszinierende Kultur-
landschaft und lernen, wie sie 
kleine und große Menschen  
mit allen Sinnen für das The-
ma Streuobst begeistern. Ziel 
ist, alle Altersgruppen für das 
wichtige Ökosystem Streu-
obstwiese zu sensibilisieren.   
Der Zeitrahmen ist an beiden 
Tagen von 10 bis 16 Uhr. Ver-
anstaltungsort ist das „grüne 
Klassenzimmer“ im Streuobst-
gebiet „Langer Weg“ in 63619 
Bad Orb.  Anmeldungen bis 
spätestens 1. August nimmt 
der Landschaftspflegeverband 
unter der E-Mail-Adresse Ani-
ka.Hensel@lpv-mkk.de entge-
gen. 

„Streuobst erleben“
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

für die unzähligen Briefe, Karten, persönlichen 
Anrufe, Kranz-, Blumen- und Geldspenden, 

Es tut gut zu wissen, wie viele Menschen 

 
feier und die Begleitung auf seinem letzten 

Auch hinter den Wolken ist immer Licht,
Wind bläst die fort, vergiss das nicht.

†

Traueranzeigen

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Altkreis Schlüchtern             29. Mai bis 4. Juni 2021

 Ärzte
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

   Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen 
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können 
weitere Auskünfte erhalten.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite 
Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr. 
29.05.21:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42
30.05.21:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25
    Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00
31.05.21:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18
    Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96
01.06.21:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59
02.06.21:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10
03.06.21:   Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
  Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20
04.06.21:  Alte Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 38 ...................................(0 66 61) 9 61 50

Hilfe im Notfall



Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung! * Artikel nicht in allen Filialen erhältlich.

Heurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

www.logo-getraenke.de

In Ihrer Nähe

Angebote gültig vom 31.05. – 05.06.2021

Folgen Sie uns auf:

Elisabethen Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,29 €

Azur Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 12 x 1 l,
zzgl. 9,90 € Pfand,
1 l = 0,46 €

PITÚ Original
38 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

l

10.99

8.99

- 22 %

3.49

5.99

4.99

- 33 %

10.98

2ZAHL
3NIMM

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,10 €

- 27 %

10.99
*Anmelden unter: www.veltins-megachance.de/login

+ JEDE WOCHE EIN
AUTO GEWINNEN!
Verlosung unter allen eingegeben Codes*

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,58 € Pfand,
1 l = 1,20 €

*S
ol
an
ge
de
rV
or
ra
tr
ei
ch
t

1 Kasten
kaufen

+ Sixpack Radler*

GRATIS!

- 39 %

11.99

Licher Pilsner,
Natur Radler
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,51 €

- 26 %

9.99
- 20 %

11.99

Köstritzer
Schwarzbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Tyskie
Polnisch für Kenner,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,30 €

- 26 %

12.99

Schlappeseppel
Bier*

diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,35 €

Erdinger
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

18.49

14.99

Mio Mio Mate,
Cola
koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,17 €

- 26 %

6.99

Rothenbücher
Kahlgrund*

Apfelwein,Apfelsaft,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,55 € Pfand,
1 l = 1,25 €

RhönSprudel
Hollerfrische, Schorle,
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Capri-Sun
diverse Sorten,
Pack = 10 x 0,2 l,
1 l = 1,40 €

- 24 %

7.49

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,67 €

10.99

9.99

Active O2

diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,32 €

1.19

0.99

Rockstar
Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Absolut mixt,
Gordon‘s
diverse Sorten,
10 %,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Absolut
Vodka
40 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

Mosel
Dornfelder
Weissherbst
QbA halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

- 21 %

10.99

Schlitzer
Whisky
Liqueur*

32 %,
0,5 l -Flasche,
1 l = 33,98 €

19.99

16.99

- 26 %

1.99

14.99

13.49

- 41 %

0.99

1.49

1.29 2.99

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,29 €

8.99

7.49

Entspricht einem
Kastenpreis von 11.81 €

+ 2 Flaschen
GRATIS!

19.79

15.99 Entspricht einem
Kastenpreis von 14.54 €

Ayinger
Bräuweisse,
Lager Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,60 €

+ Trinkflasche
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von 6.42 €

+ 1 Flasche
GRATIS!

2.99

2.79

+ 2 Flaschen
GRATIS!

Bayreuther Hell,
Hefe-Weissbier
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,60 €

- 25 %

4.79



R) Höffner gewährt Ihnen folgende Rabatte: Auf Möbel, Küchen und Matratzen sowie auf Artikel der Abteilungen Haushalt, Geschenke, Dekoration, Bettwaren, Gardinen, Leuchten und Teppiche „36% in allen Abteilungen“. Ausgenommen von diesen Rabatten sind Kaufgutscheine, Bücher, anderweitig reduzierte Produkte
zeigen und Prospekten sind Endpreise. Aktuelle Prospekte sind auf der jeweiligen Standortseite Ihres Höffner-Einrichtungshauses unter www.hoeffner.de/standorte einzusehen. Kundenkartensofortrabatt bereits enthalten. Keine Barauszahlung möglich. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 08.06.2021. F) 0% effektiv
dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0% p.a. Partner ist die TARGOBANK AG & KGaA in Düsseldorf. Dieses Angebot gilt nur für Neuaufträge ab einemWarenwert von 300€ mit einer Laufzeit bis zu 30 Monaten, ab einemWarenwert von 3.999€ mit e
geben wir zusätzlich zur EEK das Spektrum der Produktkategorie an. So erkennen Sie schnell wie sparsam das Produkt ist. # Lieferpreis deutschlandweit. Montage gegen Mehrpreis. Alle Preise sind Endpreise und gelten bis einschließlich 08.06.2021. Es sind keine weiteren Rabatte möglich. **Abholpreis. Lieferung & Mont

WOHNLANDSCHAFT „Isabeli“
Bezug Stoff grey, B/L ca. 299x211cm
Inklusive: Rücken echt, Kopfteilverstellung
22408225 Gegen Mehrpreis: Zierkissen

In vielen Farben gegen geringen Mehrpreis

Wohnlandschaft
799.-

**

FINANZIERUNG

30×26.64 F)

WOHNLANDSCHAFT „Bridget“ Bezug Stoff ice,
Stellmaß ca. 338x210cm Inklusive: Rücken echt 25405283
Gegen Mehrpreis: Stauraumfunktion, Kopfteilverstellung,
Bettkasten, Schlaffunktion, Klapparmlehne, Zierkissen

inkl. Kopfteilverstellung

Inklusive Zanker-Elektrogeräte:
• Einbau-Backofen
KOB10401XB

• Glaskeramik-Kochfeld
KEV6140FBB

• Dunstesse KHB90460XA-1E
• Kühlschrank KRAK88FS
• Geschirrspüler KDT10004FB

Stilsichere und zeitlose EINBAUKÜCHE in zurückhaltender
Farbgebung. Die Fronten sind in Kunststoff platingrau mit Hän-
geschränken in Kunststoff lavendel, ohne Nischenrückwand,
Mischbatterie u. Beleuchtung ca. 270x240+150cm 18219,
13051881, 10550793

Einbauküche
2990.-

#

FINANZIERUNG

30× 99.67 F)

Glaskeramik-
Kochfeld

INKLUSIVE

Kühlschrank
INKLUSIVE

Einbau-Backofen
INKLUSIVE

A
Spektrum A+++ bis D

ENERGIE
EFFIZIENZ

E)

Geschirrspüler
INKLUSIVE

Dunstesse
INKLUSIVE

D
SpektrumA+++ bis D

ENERGIE
EFFIZIENZ

E)

WOHNWAND Front Kunststoff weiß,
Korpus/Absetzung Kunststoff San Remo
Eiche sand Nachbildung, B/T ca. 315x45cm,
187cm hoch 11207160

Wohnwand
499.-

**

FINANZIERUNG

30×16.64 F)

inkl. Beleuchtung

69.-
Stuhl

**
je

Keramikplatte

ausziehbar auf ca. 230cm

STUHL Bezug Kunstleder
Vintage beige o. grau, weiße
Ziernähte, Gestell Edelstahl
gebürstet 13301826, -27

ESSTISCH Keramikplatte creme, Gestell
Edelstahl gebürstet, B/L ca. 90x180cm,
76cm hoch Inklusive: Auszugsfunktion
auf ca. 230cm 12305529 449,-**

299.-
TV Element „Amarillo“

**

459,-
SIDEBOARD,
B/T/H 150x45x88cm
12238773

**

WOHN-PROGRAMM„AMARILLO“ Sheesham-Holz

E)

WOHNLANDSCHAFT „Star“
Sitz/Rücken Leder echt grün, Korpus
Kunstleder grün, B/L ca. 255x215cm
Inklusive: elektrisch verstellbare
Relaxfunktion, Kopfteilverstellung,
Stauraum 25403047 ohne Zierkissen

inkl. Kopfteilverstellung

WIRHABENGEÖFFN
OHNETE



e, als „Tiefpreis“ oder „Aus unserer Werbung“ gekennzeichnete Artikel sowie Artikel der Marken Möbelwerke, Leonardo, ASA Selection, Silit, WMF, Joop!, Paulmann Licht, Vossen und Cawö. Alle Preise in An-
ver Jahreszins bei einer Laufzeit bis zu 60 Monaten beim Kauf von Küchen sowie bis zu 30 Monaten beim Kauf von Möbeln und 0€ Anzahlung. Bonität vorausgesetzt. Keine Gebühren. Barzahlungspreis entspricht
einer Laufzeit bis zu 60 Monaten. Höchstfinanzierungssumme 50.000€. Gilt nicht im Online Shop. Gültig bis einschließlich 08.06.2021. E) Die EU-Energie-Kennzeichnung: Zur besseren Einordnung der Energieeffizienz
tage deutschlandweit gegen Mehrpreis. Alle Preise sind Endpreise und gelten bis einschließlich 08.06.2021. Es sind keine weiteren Rabatte möglich.

HöffnerMöbelgesellschaft GmbH& Co. KG • Rabenaustr. 3–9
63584 Gründau-Lieblos • Tel. 06051/822-0 • www.hoeffner.de

Wohnlandschaft
999.-

**

FINANZIERUNG

30×33.30 F)

Wohnlandschaft
999.-

**

FINANZIERUNG

30×33.30 F)

• Schwebetürenschrank
• Doppelbett
• 2 Nachtkonsolen

Im Preis enthalten:

Schlafzimmer
699.-

**

FINANZIERUNG

30×23.30 F)

SCHLAFZIMMER Kunststoff Eiche bianco Nachbildung, Absetzung
Kunststoff champagner, Griffe schieferfarbig, bestehend aus:
• Schwebetürenschrank 2-trg., B/T ca. 250x67cm, 217cm hoch
• Doppelbett Holzkopfteil, Winkelpolster in Kunstleder
champagner, Liegefläche ca. 180x200cm

• 2x Nachtkonsole 1 Schub, B/T ca. 60x38cm, 44cm hoch
12108629 Gegen Mehrpreis: Passepartoutrahmen

Boxspringbett
799.-

**

FINANZIERUNG

30×26.64 F)

inkl. Topper

inkl. Matratze

inkl. Unterbau

inkl. Topper

inkl. Matratze

inkl. Unterbau

BOXSPRINGBETT 160 x 200cm,
Bezug Stoff rosé, Füße Eiche lackiert,
Kopfteil gepolstert, bestehend aus:
Kaltschaumtopper durchgehend
Tonnentaschenfederkern-Matratze
mit durchgehendem Kern in einem
Bezug, H2 u. H32x Unterbau mit Bon-
nellfederkern 13123327 Boxspringbett

999.-
**

FINANZIERUNG

30×33.30 F)

BOXSPRINGBETT 160x200cm, Bezug
Stoff grün, Füße metall,Kopfteil ge-
steppt, bestehend aus: Viscoschaum-
Topper durchgehend, Tonnen-
taschenfederkern-Matratze mit
durchgehendem Kern, H2 u. H3,
2x Unterbau mit Bonnellfederkern
13123430

Amarillo

599,-
VITRINE,
B/T/H ca. 101x40x190cm
12238737

**

199,-
COUCHTISCH
B/L/H 70x120x37cm
11327379

**

z furniert, honigbraun gewachst, TV-Element, B/T/H 150x45x60cm 12238769

ohne Lattenroste
u. Matratzen

inkl. elektrisch
verstellbare Relaxfunktion

inkl. Stauraum

SITZ- UND
RÜCKENFRONT

ECHTES
LEDER

PERSONAL
KAUFTAGE

%6336%
In ALLEN Abteilungen R

FREITAG

28.
MAI

10-20 UHR

DONNERSTAG

27.
MAI

10-19 UHR

SAMSTAG

29.
MAI

10-19 UHR

FÜR ALLE!

NET!
EST



Getränkecenter

Neubau unseres Getränke-Centers
Auf einer Fläche von 1100qm entsteht zur Zeit unser neues,
modernes Getränke Center.
Dort werden wir Ihnen in Zukunft alkoholfreie Getränke, Wein,
Spirituosen und ein breites Sortiment an Bierspezialiäten
anbieten. Parken Sie direkt vor dem Eingang und shoppen Sie
in Zukunft auf kurzen Wegen ihre Wunschgetränke.
Natürlich mit eigenem Eingang und Kassenbereich!
Freuen Sie sich jetzt schon auf unsere Eröffnung Anfang
August, mit vielen Angeboten und Aktionen.

Neubau Frischeinsel & Fischtheke
Im neuen Frischebereich entstehen gerade unsere Fisch-,
Käsetheke und eine moderne Frische-Insel.
An einem zentralen Platz erhalten Sie dort in Zukunft
leckere Fischspezialitäten, eine große Käseauswahl,
Antipasti und schmackhafte Produkte aus der Globus
Genussmanufaktur. Abgerundet wird das Sortiment durch
unsere vielfältigen Eigenproduktionen, die täglich von
unseren Mitarbeitern frisch hergestellt werden.

Wir modernisieren
für S

i�!

Modernisierungsplan Erdgeschoss Globus Wächtersbach

Freuen Sie sich mit uns auf einen modernen,
großzügigen Frischemarkt mit vielen Innovationen
und erweitertem Kundenservice.
Für Sie: “Alles unter einem Dach“

Metzgerei

Getränke
Center

Weinwelt
Sekt

Spirituosen

Fisch-
Theke

Obst
und

Gemüse

Süßwaren

FrühstückFrühstück

Tiefkühlkost

MediMax
Elektrofachmarkt

Intersport
Vosswinkel

Apotheke

Paperoffice
Lotto, Tabakwaren

Zeitschriften

A/M
Friseure

Cecil
Street One

B.Schmitt
Telekommunikation Aktivoptik

Brillen
Hörgeräte

Foto
Uhren

Schmuck

Globus
Gastronomie

Eingang

SNACK-INSEL
Bäckerei

Wurst-
Shop
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se SCAN & GO NagelstudioGeldautomatInformation





Frischgeflügel Convenience SB

Eingang
zum

Markt

Molkereiprodukte
&

Frische

Meister-Bäckerei

Frische-Insel:

Käse
Antipasti

Vorratsschrank

Aktionsfläche

Einfach
wert-
voll








Eingang

Wächtersbach

Globus Handelshof GmbH & Co. KG
BetriebsstätteWächtersbach
Main-Kinzig-Straße 21, 63607Wächtersbach
Montag - Samstag: 8.00 - 21.00 Uhr

Besuchen Sie uns auch gerne unter
www.globus.de Wächtersbach

Frischeinsel

Eröffnung
August!

Eröffnung
August!
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nachhaltige Energielösungen

Feldstraße 4 · 63636 Brachttal 
Telefon 06054 45735-0 · kontakt@next-energy.info 
www.next-energy.info

Wir bieten eine ATTRAKTIVE VERGÜTUNG für Ihre
Acker- oder Wiesenfläche ab 4 ha, zusammenhängend
als SOLARFLÄCHE zur PACHT oder zum KAUF.

Energiebereitstellung im Einklang mit Natur und Mensch

Ein Vorteil von Freiflächenphotovoltaikanlagen ist, dass der
Unterwuchs während der Betriebszeit erhalten bleibt und
ökologisch hochwertige Flächen entwickelt werden können.

Photovoltaik ist eine zuverlässige Quelle für Strom aus 
Sonnenenergie. Sie ist deutlich kostengünstiger und 
selbstverständlich umweltfreundlicher als die Nutzung 
fossiler Energieträger.

Photovoltaikanlagen und Stromspe

Mi t odell profitieren Sie von allen Vorteilen der
h lbst

Zielsetzung

Photovoltaikanlagen und Stromspe

Mi t odell profitieren Sie von allen Vorteilen der
h lbst

Blumenwiese

Eine Flächengröße von 50.000
Quadratmetern, etwas mehr
als 10.000 Solarmodule, die

über eine geplante
Betriebszeit von 25
Jahren mehr als
100 Millionen Ki-
lowat tstunden
sauberen Strom
bereitstellen: In
Hintersteinau
entsteht der-
zeit die größte
F r e i f l ä chen -
photovolta ik-
anlage in der
Region. Für die

Planung und Er-
richtung zeichnet

das Brachttaler Un-
ternehmen next ener-

gy verantwortlich. Nach
der symbolischen Modulle-

gung, gemeinsammit Steinaus
Bürgermeister Christian Zim-
mermann und Partnern des
Projekts, geht es in die intensive
Bauphase, bevor der Solarpark
in knapp sechs Wochen in Be-
trieb genommen werden soll.
„Wir verstehen uns als Archi-

tekten und Wegweiser für eine
erfolgreiche Energiewende“,
sagt Torsten Eurich, Geschäfts-
führer der next energy GmbH,
und ergänzt: „Als Projektierer
und Errichter moderner Pho-
tovoltaik- und Stromspeicher-
anlagen in allen Leistungsklas-
sen gehen wir in die richtige
Richtung. Dabei ist es uns ein
wichtiges Anliegen, zusammen
mit den Bürgern die solare Zu-
kunft zu realisieren.“ Hierbei
greift Torsten Eurich auf mehr
als 20 Jahre an Erfahrung zu-
rück. Die Erfolgsbilanz der
Brachttaler next energy GmbH
kann sich mehr als sehen las-
sen. Mit einer immer weiter
steigenden Nachfrage an So-
larstromsystemen für Privat-
kunden, Gewerbe oder auch
kommunale Projekte befindet
sich das Unternehmen auf ei-
nem Wachstumskurs.
Mit seiner Größe von 5 Hektar
wird der neue Solarpark die
leistungsstärkste Photovoltaik-
anlage im Main-Kinzig-Kreis
sein. Rund 1.400 Haushalte
können mit der jährlich produ-
zierten Strommenge versorgt
werden. Dabei sind sämtliche
Anlagenteile recycelbar und
nach Ende der Betriebszeit
wiederverwertbar. „Hervorzu-
heben ist natürlich, dass der
Abbau der Anlage komplett
rückstandslos vonstattengeht
und wir als Unternehmen nur
Flächen nutzen, die keine er-

tragreichen Böden aufweisen
und somit nicht landwirt-
schaftlich genutzt werden“, be-
richtet Torsten Eurich.

CO2-Ersparnis von
3.000 Tonnen pro Jahr

Die Energierücklaufzeit beträgt
weniger als zwei Jahre. Heißt:
Ein Solarmodul erzeugt in die-
ser Zeit so vieleKilowattstunden
Strom, wie es bei seiner Her-
stellung verbraucht hat. Zudem
erspart die Anlage der Umwelt
einen CO2-Ausstoß von über
3.000 Tonnen pro Jahr. Eine wei-
tere Besonderheit ist ihre multi-
funktionale Nutzung: Errichtet
wird ein Areal, das Energiebe-
reitstellung, Naturschutz und
Landwirtschaft im Einklang
ermöglicht, wie die Planer be-
richten. Über verschiedene
Zeitabschnitte im Jahr soll eine

Beweidungmit SchafenundZie-
gen ermöglicht werden. Auch
eine Grünfuttergewinnung
sei denkbar. „Wir forcieren die
Energiegewinnung im Einklang
mit Natur undMensch“, hebt der
Geschäftsführer hervor. Des-
halb ist eine Kooperation mit
„Main-Kinzig blüht“ geplant, bei
der Blühwiesen undWildpflanz-
flächen in die Tat umgesetzt
werden.

VR Bank Fulda als
Finanzierungspartner

Finanzierungspartner des
großflächigen Projekts ist die
VR Bank Fulda, die als Ver-
treter der Region die Solar-
park-Errichtung begleitet. „Die
nachhaltige Stromerzeugung
aus erneuerbaren Energi-
en entspricht unserer genos-
senschaftlichen DNA, in der

Nachhaltigkeit und unterneh-
merische Verantwortung eine
elementare Rolle spielen“, sagt
Vorstandssprecher Thomas
Sälzer. Netzbetreiber ist die
OsthessenNetz GmbH.
Dass ein Umdenken von der
Energiebereitstellung aus Öl,
Gas, Kohle und Atom längst
überfällig ist, zeichnet die
Lebensphilosophie von next
energy aus. „Die Gegenwart
und die momentane Energie-
gewinnung sind keine Option
mehr, daher sind wir kompe-
tenter Ansprechpartner für er-
neuerbare Energien und dafür
schlägt unser Herz.“

Die next energy GmbH sucht
nach weiteren Flächen ab ei-
ner Größe von 4 Hektar. Anbie-
ter können gerne Kontakt per
E-Mail an kontakt@next-ener-
gy.info aufnehmen. (jad)

100 Millionen Kilowattstunden sauberer Strom
Brachttaler next energy GmbH errichtet größte Freiflächenphotovoltaikanlage der Region

ANZEIGE

„Die Gegenwart und die
momentane Energie-
gewinnung sind keine
Option mehr, daher sind
wir kompetenter
Ansprechpartner für er-
neuerbare Energien und
dafür schlägt
unser Herz.“

nachhaltige Energielösungen
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Fulda. Am Pfingstweg in 
Crainfeld wurde eine „Biber-
bank“ im Beisein von Beteilig-
ten des Flurbereinigungsver-
fahrens aufgestellt. Es ist die 
letzte Maßnahme im Verfah-
ren, das kurz vor dem Ab-
schluss steht. Die Eigentums-
regelungen sind abgeschlos-
sen. Die „Biberbank“ ist eine 
Motivbank, versehen mit Holz-
figuren und kann von Kindern 
erklettert werden. 
Vor Ort erinnerte Joachim 
Schönfeld vom Amt für Wirt-
schaft und den ländlichen 
Raum des Vogelsbergkreises 
an den 2015 verstorbenen Na-
tur- und Umweltschützer Wal-
ter Kress, der das Flurbereini-
gungsverfahren als „Chance 
für die Förderung der Wiesen-
brüterpopulation und für die 
Gewässerentwicklung an 
Waagbach und Lüder“ erkannt 
habe. Durch die Zusammenle-
gung von Flächen durch Flur-
bereinigung entstand hier das 
Wiesenbrüterprojekt, dessen 
Ziel der Schutz besonders ge-
fährdeter Vogelarten und sel-

tener Pflanzen ist. Das beson-
dere und schützenswerte Bio-
top soll auch der Bevölkerung 
nähergebracht werden. „Hier-

für wurde ein Besucherlen-
kungs- und -informationskon-
zept erarbeitet, dass auch eine 
Zusammenarbeit mit den an-

sässigen Umweltschulen vor-
sieht“, berichtet Schönfeld. 
„Bedingt durch die Pandemie 
konnte unser Konzept leider 

noch nicht umgesetzt wer-
den“. Es sind drei Rundwege 
vorgesehen: Ein Braunkehl-
chenweg, ein Rotmilanweg 

und ein Biberweg, nachdem 
sich letzterer auch in diesem 
Bereich angesiedelt hat. 
Das Konzept sieht auch Holzfi-
guren zum Erklettern vor, die 
mit der Biber-Motivbank reali-
siert wurden. Menschen mit 
Sehbehinderung können die 
Natur durch nachgebildete 
Objekte wie die Biberkelle 
und die Zähne ertasten und 
erfassen. Die Bank wurde am 
Biberrundweg mit Sicht auf 
die vom Biber erschaffene 
Burg aufgestellt. Sie wurde 
von Jörg Uwe Praetz designt 
und hergestellt.  
In seiner Rede dankte Timo 
Karl von der Außenstelle des 
Amtes für Bodenmanagement 
(AfB) in Lauterbach dem 
Künstler für die gelungene 
Umsetzung. Gabriele Orf, 
Sachbearbeiterin für Land-
schaftsentwicklung beim AfB, 
hat das Verfahren begleitet 
und die Herstellung der Bank 
betreut. Sie geht Ende Mai in 
Ruhestand. Karl dankte auch 
ihr für ihren Einsatz und ihr 
großes Engagement im Ver-
fahren. Ein weiterer Dank ging 
an die Projektpartner Joa-
chim Schönfeld, den Greben-
hainer Bürgermeister Sebasti-
an Stang und Erwin Schmal-
bach, Vorsitzender der Teil-
nehmergemeinschaft des Flur-
bereinigungsverfahrens. Das 
Flurbereinigungsverfahren sei 
ein gutes Beispiel dafür, das 
mit einer guten Zusammenar-
beit von Naturschutz, Land-
wirtschaft und Tourismus un-
ter Berücksichtigung aller In-
teressen etwas Gutes möglich 
sei, so Stang. Die Biberbank 
sei ein Highlight im Projekt. Er 
begrüße die Ansiedlung des 
Bibers, dies führe aber auch zu 
Problemen. Solange er im vor-
gesehenen Gebiet bliebe, sei 
er willkommen. Es fehle noch 
an Biberbetreuern so Stang, 
die sich bei Interessenskon-
flikten mit den Betroffeen an 
einen Tisch setzten. 
2002 hat die Flurbereinigungs-
behörde des AfB Fulda 74 
Hektar Fläche mit Mitteln des 
Naturschutzbundes (NABU), 
der Gemeinde und des Vogels-
bergkreises angekauft und am 
Waaggraben und der Lüde-
raue durch Flurbereinigung 
zusammengelegt. Die letzten 
Ausbaumaßnahmen hatten 
vor zweieinhalb Jahren statt-
gefunden. Im Vorfeld waren 
noch Planungsänderungen nö-
tig geworden. So wurden eine 
Brücke an der Lüder abgeris-
sen, eine weitere am Waag-
bach erneuert und es fanden 
umfangreiche Wegeausbau-
maßnahmen statt.

Flurbereinigungsverfahren Grebenhain-Crainfeld
Natur erleben mit der Biberbank

Sebastian Stang, Timo Karl, Jörg Uwe Praetz, Joachim Schönfeld, Gabriele Orf und Erwin Schmalbach bei der Aufstellung der Biberbank (© AfB Fulda) (von links).

Trotz bester Pflege und regel-
mäßiger Kontrollen kann es 
passieren, dass mit zuneh-
mendem Alter Zähne verloren 
gehen. Oft sind es die hinteren 
Backenzähne, und man findet 
sich damit ab, auf der anderen 
Seite oder im vorderen Be-
reich zu kauen. Aber die Si-
tuation wird nicht besser, in 
der Regel verschlechtert sie 
sich, je länger man wartet: 
Einzelne  Zähne werden über-
lastet und gehen vorzeitig ver-
loren, Nachbarzähne kippen 
in die Lücke, Zähne des Ge-
genkiefers wachsen immer 
weiter raus, hässliche Lücken 
zeigen sich beim Lachen. 
Das muss nicht so sein. Sinn-
voll ist es, rechtzeitig Lücken 
zu schließen. Sind noch rechts 
und links Pfeilerzähne vor-
handen, kann man eine kon-
ventionelle Brücke einsetzen, 

allerdings damit verbunden, 
dass die Nachbarzähne be-
schliffen werden müssen, ob-
wohl diese unter Umständen 
noch kerngesund sind.  
Eine wesentlich elegantere 
Methode ist es, fehlende Zäh-
ne durch Implantate zu erset-
zen, das heißt in den Knochen 
wird eine künstliche Wurzel 
(Implantat) eingebracht, auf 
die nach Einheilung eine Kro-
ne gesetzt wird, und man 
kann kauen wie bisher. Eine 
Lösung, die sich auch anbietet, 
wenn Pfeilerzähne fehlen (ei-
ne sogenannte Freiendlücke) 
und man sich davor scheut, 
Zähne mit einer herausnehm-
baren Prothese zu ersetzen. 
Wartet man zu lange oder hat-
te der Patient eine Parodonti-
tis, kann es sein, dass der Kno-
chen schon teilweise abgebaut 
ist und nicht ausreicht, um das 

Implantat zu halten. In sol-
chen Fällen wird sich der 
Operateur mittels einer Digi-
talen Volumentomografie 
(DVT) ein genaues, dreidi-

mensionales Bild darüber ver-
schaffen, wie die Situation im 
Einzelnen aussieht, und ent-
scheiden, ob ein Knochenauf-
bau nötig ist. Mittels einer 
Bohrschablone kann nun die 
ideale Position des Implantats 
auf den Mund übertragen und 
präzise platziert werden, so-
genanntes navigiertes Im-
plantieren. 
Das problemlose Einheilen 
und die Lebensdauer des Im-
plantats sind wesentlich da-
von abhängig, wie sorgfältig 
die Mundpflege des Patienten 
ist. An der Verbindungsstelle 
zwischen Zahnfleisch, Implan-
tat und Knochen ist eine 
gründliche Mundhygiene nö-
tig, um den vielen Mikroorga-
nismen im Mund keine Chan-
ce zu geben. Regelmäßige 
Prophylaxetermine erhöhen 
zusätzlich die Sicherheit.  

Von großem Vorteil ist es, 
wenn alle diese Schritte in ei-
ner Praxis möglich sind und in 
einer Hand bleiben.  
Gibt es dazu noch ein praxis-
eigenes Meisterlabor, wird 
man lange was von der Inves-
tition haben. 
Das Zahnzentrum-Rhein-
Main verfügt über das dafür 
notwendige komplette Be-
handlungsspektrum und bie-
tet darüber hinaus eine um-
fassende Beratung, die neben 
der fachlichen Kompetenz 
auch den finanziellen Rahmen 
mit berücksichtigt. 
Vereinbaren Sie einfach einen 
unverbindlichen Untersu-
chungstermin von Montag bis 
Donnerstag 8 bis 20 Uhr oder 
Freitag 8 bis 18 Uhr. 
Informationen finden Sie auch 
im Internet unter:  
www.zahnzentrum-rhein-main.com

Das Zahnzentrum-Rhein-Main bietet eine umfassende Beratung
Sie werden nicht spüren, dass es nicht Ihre eigenen sind

- Anzeige -

Zahnzentrum Rhein-Main
Von Anfang an in guten Händen

Vollnarkose

Implantologie
Kieferorthopädie

Kinderzahnheilkunde

Frankfurt Gundelandstraße 15
� 0 69 / 87 00 18 50

Neu-Isenburg Hermannstr. 32

� 0 6102 / 74 860 30

Nidderau Leopold-Wertheimer-Str. 8

� 06187 / 90 06 90

Offenbach Darmstädter Strasse 15

� 069 / 84 47 87

Fachpraxis für Kieferorthopädie

Gelnhausen Bahnhofstrasse14

� 06051 / 885 96 46

Schöneck Südliche Hauptstr. 22

� 06187 / 82 12

www.zahnzentrum-rhein-main.com

Wir sind für Sie da
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Neuhof. Dass der Gieseler Phi-
lipp Schöppner einmal der 
dritte aus Giesel stammende 
Priester wird hat sich der Wei-
hekandidat sicherlich nicht bei 
der Ablegung seines Abiturs 
nicht gedacht. Doch es kam an-
ders. Seine Berufung zum 
Priester setzte sich durch und 
er wurde nach seinem Studi-
um der Theologie Pfingsten 
2021 zum Priester geweiht.  In 
Giesel konnte man immer 
schon einmal die Frage hören, 
hat Giesel schon einmal einen 
Pfarrer hervorgebracht? In der  
Heimatforschung wurde schon 
immer mal gesucht. Über das 
Bistumsarchiv i Fulda wusste 
man nur das 1797, also vor 
rund 224 Jahren ein Philipp 
Kreisler, der Sohn eines land-
gräflichen hessischen  Forstbe-
amten geboren wurde der sich 
zum Priestertum berufen fühl-
te. Nach Studium und  Pries-
terweihe war er zunächst  
Stadtkaplan in Fulda in Fulda 

(1821), Pfarrer in  Großkrotzen-
burg (Nov. 1824 – Aug. 1835) 
und Erbauer der dortigen St. 
Laurentiuskirche (1826–1828),  
wirkte er in Hosenfeld (1835) 
und Oberbimbach ( heute Bim-
bach (1853) wo er auch am 18. 
Dezember 1871 im Alter von 74 
Jahren verstarb.  

In der Reihe der Seelsorger 
aus Giesel setzte der aus Gie-
sel stammende Pfarrer Johann 
Block gebürtig am 14.06.1906 in  
Essen den Reigen fort.  
Seine Gieseler Eltern mit Jo-
hann Blasius Block konnten 
um 1900 durch die wirtschaftli-
che Entwicklung des Ruhrge-

biets im Zeitraum bis 1914 den 
damaligen Anwerbung neuer 
Arbeitskräfte nicht widerste-
hen und sind somit als „Westfa-
lengänger“ nach Essen abge-
wandert, um Arbeit und Brot 
zu finden.  
Ihr Sohn Pfarrer Johannes 
Block empfing am 24. Februar 

1933 unter dem Kölner Kardi-
nal Karl Joseph Schulte die 
Priesterweihe im  Hohen Dom 
zu Köln.  
Nach seelsorgerischen Tätig-
keiten in Lommersum, Königs-
winter, Neunkirchen und 
Neuß-Weißenberg wurde er 
zur 1941 zur Wehrmacht einbe-
rufen. Nach dem zweiten Welt-
krieg zum Studium beurlaubt 
war er dann als Pfarrer und 
Religionslehrer tätig. Aus ge-
sundheitlichen Gründen muss-
te der in 1952 den Ruhestand 
treten und lebte seitdem in der 
Pfarrei St. Klemens Maria Hof-
bauer, in Essen. Dort war er bis 
einige Monate bis zu seinem 
Tode am 13. September 1987 
seelsorgerisch im Hedwig-
Dransfeld-Haus tätig. Seine 
Bestattung erfolgte am 17. Sep-
tember 1987 auf dem Katholi-
schen Helenenfriedhof in Es-
sen.  Der dritte bekannte im 
Bunde der Geistlichen aus Gie-
sel ist nun Philipp Schöppner.

Philipp Schöppner aus Giesel durch Bischof Michael Gerber  
im Dom zu Fulda Pfingsten zum Priester geweiht

Ein großer Freudentag  für die Region

Die Vertreter der örtlichen Vereine aus Giesel mit dem Neupriester Philipp Schöppner; Musikverein 
„Heimatklänge“ Giesel Norbert Wolf und  Michaela Maul, Neupriester Philipp Schöppner, Kolping 
Giesel mit Walter Block und Siegfried Rützel, und  die Bannerabordnung der kfd Giesel mit Anette 
Block und Sigrid Rützel (von links). 

Ein gutes (Ge)Wissen ist ein 
gutes Ruhekissen. Wir – die 
Firma Maul Wintergärten 
GmbH & Co. KG. – wissen wo-
rauf es im Metallbau an-
kommt. Seit über 40 Jahren 
arbeiten wir zur Zufriedenheit 
unserer Kunden. Wir fertigen 
für Sie Wintergärten, Überda-
chungen, Vorbauten, Vordä-
cher, Markisen und Beschat-
tungen. 
 

Wo unser Können liegt, 
da liegen auch unsere 

Aufgaben 

Als Hersteller haben wir uns 
aufgrund wachsender Aufga-
ben nach speziellen Wün-
schen immer mehr auf den in-
dividuellen Sonderbau spezia-
lisiert. Selbstverständlich bie-
ten wir auch Standardlösun-
gen und garantieren Ihnen 
hierbei die gleichen hohen 
Qualitätsansprüche.  
Maul Wintergärten fertigt be-
reits seit etwa vier Jahrzehn-
ten hochwertige Wintergärten 
und Überdachungen.  
Zu unseren maßgefertigten 
Aluminium-Konstruktionen 
zählen neben Wintergärten 
und Überdachungen aller Art 
wie beispielsweise Terrassen-
überdachungen, Vordächer, 
Kellerabgangsüberdachun-
gen, Vorbauten und Carports 
auch Zäune, Geländer, Türen 
und Fenster. 
Für uns als Hersteller mit ei-
gener Produktion ist es selbst-
verständlich, unseren Kunden 

von der Planung und Bera-
tung über die hauseigene Pro-
duktion bis zur Lieferung und 
Montage einen kompletten 
„Rundum-Service“ aus einer 
Hand anzubieten.  
Durch die aufgebrachte Pul-
verbeschichtung und Ein-
brennlackierung sind unsere 
Konstruktionen absolut war-
tungsfrei, kein lästiges Strei-
chen oder Verwittern. 
 

Wir wollen Sie 
 individuell  

auf Ihre Bedürfnisse  
beraten 

 
Nach Ihrer Kontaktaufnahme 
mit uns, vereinbaren wir mit 
Ihnen einen Beratungstermin. 
Am besten bei Ihnen vor Ort. 
Sie erfahren dabei alles über 
die Qualität und Dauerhaftig-
keit unserer Materialien und 
Sie erhalten auf Wunsch eine 
3D-Zeichnung. 

Ein Weg entsteht, wenn man 
ihn geht.  
 
Gehen Sie den Weg Ihrer 
Wünsche mit uns. Wir arbeiten 
gerne und verlässlich für Sie. – 
Versprochen   

Maul Wintergärten  
GmbH & Co.KG. 
Zum Lingeshof 5, 
36124 Eichenzell,  
Telefon 08003362336, 
info@maul-wintergarten.de 
www.maul-wintergarten.de

Maul Wintergärten
Wir wissen worauf es ankommt

- Anzeige -

info

Feuchteschäden in Gebäuden 
können sich schnell auswei-
ten und zu Schimmel führen. 
Eigentümer sollten deshalb 
die Schadensursachen mög-
lichst zügig abklären lassen, 
rät der Verband Privater Bau-
herren (VPB). Ein Grund: Im 
Zuge ihrer Gebäude- und 
Hausratversicherung gilt eine 
Schadensminderungspflicht. 
Das heißt, Versicherte müssen 
dafür sorgen, dass sich ein 
Schaden nicht unnötig aus-
weitet. Wer das unterlässt, ris-
kiert dass die Versicherung 
sich unter Umständen wei-
gert, den Schaden zu bezah-
len.

Fall für die 
Versicherung

Nicht jede Gebühr, die ein 
Geldinstitut erhebt, ist rech-
tens. So darf eine Bank für 
die jährliche Zusendung ei-
nes Kontoauszuges keine 
Gebühr von Höhe von 8,50 
Euro verlangen. Das befand 
das Oberlandesgericht Stutt-
gart (Az.: 2 U 477/19) nach ei-
ner Klage der Verbraucher-
zentrale Sachsen. In einem 
von der beklagten Bank ver-
wendeten Formular für einen 
Kreditvertrag war folgende 
Formulierung enthalten: 
„Kontoauszug: Die Kredit-
nehmer beantragen wider-
ruflich die jährliche Zusen-
dung eines Kontoauszuges 
gegen Entgelt (inkl. Porto) 
von 8,50 EUR pro Jahr.“ Nach 
Ansicht der Richter ist diese 
Klausel aber unzulässig. Be-
troffene können das Entgelt 
nun innerhalb der Verjäh-
rungsfrist zurückfordern, so-
fern diese oder eine inhalts-
gleiche Klausel in ihren Ver-
trägen steht.

Unzulässiges 
Entgeld

Die Nutzung eines häusli-
chen Arbeitszimmers in der 
eigenen Wohnung kann ein 
Vermieter grundsätzlich 
nicht verbieten. Darunter 
fallen auch die coronabe-
dingten Homeoffice-Rege-
lungen vieler Arbeitgeber. 
Darauf weist der Eigentü-
merverband Haus & Grund 
Deutschland hin. Grenzen 
gibt es jedoch dann, wenn 
Publikumsverkehr  hinzu-
kommt oder Mitbewohner 
durch die Tätigkeit gestört 
werden. Der Bundesge-
richtshof hat entschieden, 
dass gewerbliche Tätigkei-
ten auch ohne Zustimmung 
des Vermieters zulässig sind. 
Dies ist insbesondere dann 
der Fall, wenn sich der Woh-
nungscharakter nicht ändert 
und für die Tätigkeit keine 
baulichen Veränderungen 
vorgenommen werden müs-
sen. Neben der Frage, ob Mit-
bewohner gestört werden, ist 
eine Zustimmung auch im-
mer dann notwendig, wenn 
die Wohnung selbst als Be-
triebstätte angegeben oder 
als Geschäftsadresse genutzt 
wird.

Homeoffice 
untersagt

Maul Wintergärten GmbH & Co. KG · Zum Lingeshof 5 · 36124 Eichenzell · Tel. (06659) 96120
www.maul-wintergarten.de
info@maul-wintergarten.de

Drei Dinge machen einen guten Meiste

Wissen, Können und – Wollen!

Fertigung und Montage maßgefertigter
Aluminium Konstruktionen

… und das seit 40 Jahren!

• Wintergärten, Überdachungen, Vordächer,
Carports, Fenster und Türen, Zäune und Geländer

• Witterungsfest, pflegeleicht und haltbar
dank Aluminium

• Fachgerechte Beratung vor Ort

kostenfreie Telefonnummer:

0800/336 2 336

r:

Beratung kostenfreibei Ihnen vor Ort!

Wir arbeiten gerne und verlässlich für Sie – versprochen –

– Fachplaner –

Fachbetrieb für Anbaubalkone



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 29. Mai 2021Lokales

Landkreis Fulda. Der Land-
kreis Fulda hat  die ersten 
beiden Förderbescheide im 
Rahmen des Kita-Bundesför-
derprogramms an die Bür-
germeister der Gemeinde 
Großenlüder und der Stadt 
Gersfeld übergeben. Für den 
Neubau der Kita Bimbach er-
hält die Gemeinde eine För-
derung in Höhe von 306.884 
Euro und die Stadt Gersfeld 
für den Neubau der Kita in 
Gersfeld 613.768 Euro. 
Bei den Fördergeldern han-
delt es sich um Mittel aus 
dem Bundesförderpro-
gramm, bei beiden Projekten 
um Neubauten. „Wir gehen 
davon aus, dass bald weitere 
Förderbescheide vom Regie-
rungspräsidium bei uns ein-
gehen werden und wir sie 
dann an die anderen Kom-
munen übergeben können“, 
erklärt Erster Kreisbeigeord-
neter Frederik Schmitt und 
fügt hinzu, dass es neben 
dem Bundesprogramm noch 
Landesprogramme gibt, aus 
denen weitere Fördergelder 
zu erwarten sind. „Nachdem 
das alte Bundesprogramm 
für alle wider Erwarten deut-
lich überbucht war und die 
Kommunen des Landkreises 
daraus nicht mehr profitie-
ren konnten, bin ich Bund 

und Land für die neuen be-
reitgestellten Fördermittel 
sehr dankbar. Diese ermögli-
chen, dass in diesem und im 
kommenden Jahr eine Viel-
zahl von neuen Kindergar-
tenplätzen entstehen kön-
nen.“ 
In Bimbach entsteht eine 
zweigruppige Einrichtung in 
kommunaler Trägerschaft. 

Dabei werden zwei alters-
übergreifende Gruppen für 
Kinder zwischen zwei und 
sechs Jahren entstehen. Für 
das Projekt hatte Erster 
Kreisbeigeordneter Frederik 
Schmitt Anfang des Jahres 
bereits einen Förderbe-
scheid in Höhe von 476.000 
Euro aus dem Kreisaus-
gleichsstock an die Gemein-

de übergeben. Hinzu kommt 
nun die Förderung über das 
Bundesförderprogramm in 
Höhe von 306.884 Euro. „Oh-
ne die verschiedenen För-
dergelder wäre ein so großer 
Neubau wie in Bimbach nicht 
möglich. Wir freuen uns des-
halb sehr, dass der Förderbe-
scheid aus dem Bundesför-
derprogramm nun an uns 

übergeben wurde und wir 
die Mittel fest einplanen kön-
nen“, so Großenlüders Bür-
germeister Florian Fritzsch. 
Die Stadt Gersfeld baut eine 
viergruppige Einrichtung, 
welche in kirchlicher Träger-
schaft betrieben wird. Dort 
werden zwei neue Krippen-
gruppen entstehen. Zwei 
weitere Krippengruppen zie-

hen zudem im Rahmen der 
Bestandssicherung aus 
den beengten Räumlich-
keiten im Haus der Begeg-
nung in den Neubau um. 
Neben den 613.768 Euro 
aus den Bundesfördermit-
teln hat die Gemeinde 
über den Kreisausgleich-
stock bereits 800.600 Euro 
vom Landkreis Fulda er-
halten. „Die Fördermittel 
sind wichtig, um solche 
großen Projekte auch so 
umsetzen zu können. Wir 
haben anfangs sehr bedau-
ert, dass wir über das alte 
Bundesprogramm keine 
Förderung erhalten haben. 
Deshalb sind wir nun umso 
dankbarer für jeden Cent 
und freuen uns, dass wir 
eine Förderung erhalten“, 
betont Gersfelds Bürger-
meister Dr. Steffen Korell. 
„Die beiden ersten einge-
gangenen Förderbeschei-

de sind ein wichtiger Schritt. 
Wir danken dem Landkreis 
und den Landtagsabgeord-
neten für ihr großes Engage-
ment bei den Bundes- und 
Landesförderprogrammen. 
Wir hoffen nun, dass auch die 
anderen Kommunen, die ei-
ne Förderung beantragt hat-
ten, baldmöglich einen För-
derbescheid erhalten.“ 

Landkreis überreicht Bundesmittel-Förderbescheide 
920.000 Euro für Kitas

Vize-Landrat Frederik Schmitt (Mitte) hat die Förderbescheide an Großenlüders Bürgermeister Florian Fritzsch (links) und Gersfelds 
Bürgermeister Dr. Steffen Korell übergeben.      Foto: Lisa Laibach

Landkreis Fulda. Ramona 
Schwendner (36) und Andreas 
Waldmann (37) sind seit kur-
zem offiziell als Kreisbrand-
meister im Landkreis Fulda 
tätig. Damit unterstützen sie 
den Kreisbrandinspektor bei 
seinen Aufgaben.  
Der 37-jährige Andreas Wald-
mann blickt auf viele Jahre in 
der Feuerwehr zurück: 1995 
ist er mit zehn Jahren der Ju-
gendfeuerwehr beigetreten, 
mit 18 Jahren ist er direkt in 
die Einsatzabteilung gewech-
selt. 2008 wurde er stellvertre-
tender Gemeindejugendfeu-
erwehrwart, 2010 dann Ge-
meindejugendfeuerwehrwart. 
„Seit 2013 gestalte ich in der 
Einsatzabteilung die Ausbil-
dung mit“, erklärt der Bad 
Salzschlirfer, der seit 2015 
Ausbilder Gefahrgut und seit 
2018 stellvertretender G-ABC-
Zugführer ist. Auch das Amt 
des stellvertretenden Atem-
schutzgerätewartes übte er 
lange Jahre aus. „Die Feuer-
wehr ist mir einfach wichtig“, 
betont er. Aufgrund berufli-
cher Einsätze im Ausland gab 
es immer mal wieder Unter-
brechungen in seiner Feuer-
wehr-Tätigkeit. Nach der 
Fachoberschule begann Wald-
mann sein Studium im geho-
benen Dienst an der Verwal-
tungsfachhochschule Wiesba-
den in der Fachrichtung Poli-
zei. „Nach dem Studium war 
ich dann in der Bereitschafts-
polizei, wurde aber recht 
schnell zum Staatsschutz ab-
geordnet und war dann in der 
Terrorismusbekämpfung tä-
tig.“ Es folgten Einsätze in Af-
ghanistan und in Zentral- und 
Südostasien für verschiedene 
nachrichtendienstliche Be-
hörden – die Tätigkeit in der 
Feuerwehr war zu dieser Zeit 
nur sehr eingeschränkt mög-
lich. Als dann seine Lebzeitbe-
amtung bevorstand, bekam er 

diese aufgrund schwerer 
Knieverletzungen nicht be-
scheinigt, weshalb er von 2008 
bis 2011 bei der Firma Otter-
bein in Großenlüder eine Um-
schulung zum Speditionskauf-
mann machte. Dort arbeitet 
Waldmann bis heute als Dis-
ponent und Brandschutzbe-
auftragter. Zwischenzeitlich 
war er immer wieder für di-
verse polizeiliche nachrich-
tendienstliche und militäri-
sche Behörden tätig. Während 
dieser Zeit absolvierte er auch 
seine militärische Ausbildung. 
Seit Mai 2020 ist Waldmann für 
die Vereinigten Staaten im Be-
reich Sicherheit und Perso-
nenschutz in Frankfurt und in 
Garrison Wiesbaden tätig.  
„Die Feuerwehr, insbesondere 
die Jugendfeuerwehr, liegt 
mir sehr am Herzen, weshalb 
mir die Entscheidung, die Tä-
tigkeit als Kreisbrandmeister 
auszuüben, anfangs sehr 

schwer fiel. Da ich jedoch ein 
starkes Team hinter mir habe, 
lassen sich beide Tätigkeiten 
miteinander vereinen“, be-
richtet Waldmann. Ab sofort 
begleitet und berät er die Feu-
erwehren im Bezirk I (Bad 
Salzschlirf, Großenlüder, Ho-
senfeld, Flieden, Neuhof, Kal-
bach) und arbeitet vor allem 
mit den dortigen Leitern der 
Wehren zusammen. Zudem 
wird Waldmann in der Aus- 
und Fortbildung, bei der Ab-
nahme von Lehrgängen, sowie 
im Brandschutzaufsichts-
dienst im Kreisgebiet des 
Landkreises Fulda mitwirken. 
Ganz anders als Andreas 
Waldmann hatte Ramona 
Schwendner bis 2009 mit der 
Feuerwehr nur wenig zu tun. 
Sie war weder in der Kinder- 
oder Jugendfeuerwehr noch 
mit 18 Jahren direkt in der 
Einsatzabteilung. Als sie 2009 
nach Steinhaus zog, war es 

Zufall, dass genau in diesem 
Jahr die Feuerwehr Peters-
berg-Steinau eine Kinderfeu-
erwehr gründen wollte. „Bei 
einem Spieleabend fragte 
mich der Wehrführer – der ein 
guter Freund von mir ist –, ob 
ich nicht Lust darauf hätte, in 
der Kinderfeuerwehr mitzuar-
beiten“, erklärt die heute 36-
Jährige. Zwei Wochen später 
wurde sie dann mit vier weite-
ren zukünftigen Betreuerin-
nen ins Feuerwehrhaus einge-
laden und es kam die Frage 
auf, wer die Leitung überneh-
men könnte.. Schwendner 
hatte damals ihr Informatik-
studium gerade beendet und 
war beruflich in Frankfurt tä-
tig. „Ich habe bis zu diesem 
Zeitpunkt gar nicht darüber 
nachgedacht, dass ich die Lei-
tung der Kinderfeuerwehr 
übernehmen würde. Für mich 
war allerdings sofort klar, 
wenn ich das mache, mache 

ich es richtig und trete gleich-
zeitig in die Einsatzabteilung 
ein, um den Kindern mögliche 
Fragen beantworten zu kön-
nen“, blickt sie zurück. Und so 
wurde sie 2009 Leiterin der 
Kinderfeuerwehr und zeit-
gleich Mitglied in der Einsatz-
abteilung. „In der Feuerwehr 
kannte ich damals niemanden 
außer den Wehrführer, den-
noch wurde ich in der Feuer-
wehr aufgenommen, als wür-
de ich schon immer dazu ge-
hören. Ohne diese Unterstüt-
zung und den Zusammenhalt 
dort, würde ich heute nicht 
dort stehen wo ich jetzt stehe. 
Dafür bin ich sehr dankbar“, 
sagt sie stolz. 
2015 zog sie mit ihrem jetzigen 
Freund nach Bad Salzschlirf 
und wechselte damit in die 
dortige Einsatzabteilung. Zeit-
gleich gab sie die Leitung der 
Kinderfeuerwehr in Steinau 
ab, betreut die Kinderfeuer-

wehr aber noch heute. In Bad 
Salzschlirf betreut sie zusätz-
lich die Jugendfeuerwehr. Au-
ßerdem war sie von 2013 bis 
2015 Fachbereichsleiterin für 
die Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit der Kreisjugend-
feuerwehr Fulda und ist eben-
falls seit 2013 Wertungsrichte-
rin der Kreisjugendfeuerwehr 
Fulda. „Ich bin einfach mit 
Feuer und Flamme in der Feu-
erwehr dabei“, betont die 36-
Jährige, die in einer Werbe-
agentur in Frankfurt arbeitet. 
Als Kreisbrandinspektor Adri-
an Vogler auf Schwendner zu-
kam und sie fragte, ob sie 
Kreisbrandmeisterin für den 
Bereich der Kinderfeuerweh-
ren werden möchte, war sie 
sich erst einmal nicht sicher, 
ob sie dieser Aufgabe gewach-
sen ist. „Ich habe lange darü-
ber nachgedacht, wobei ich 
tief in meinem Inneren von 
Anfang an wusste, dass die Tä-
tigkeit als Kreisbrandmeiste-
rin für die Kinderfeuerwehren 
einfach genau mein Ding ist.“ 
Ab sofort arbeitet sie nun in 
den Gremien auf Kreis-, Lan-
des- und gegebenenfalls Bun-
desebene mit. Sie begleitet 
und berät die Kommunen zu-
dem, wenn sie eine neue Kin-
derfeuerwehr ins Leben rufen 
möchten. Zu ihren Aufgaben 
gehört ebenfalls die Erarbei-
tung und Durchführung von 
Aus-, Fort- und Weiterbildun-
gen sowie die Ausgestaltung 
des Ausbildungsnachweises 
Tatze.  
„Die Übergabe der Ernen-
nungsurkunden zum Ehren-
beamten ist ein besonderer 
Tag. Wir können gleich zwei 
Kreisbrandmeister in den 
Dienst stellen – und beide 
kommen sogar aus Bad Salz-
schlirf – der kleinsten Feuer-
wehr im Kreisgebiet“, freut 
sich Kreisbrandinspektor 
Adrian Vogler. 

Ramona Schwendner und Andreas Waldmann sind  
neue Kreisbrandmeister im Landkreis Fulda

Zwei, die für die Feuerwehr „brennen“

Kreisbrandinspektor Adrian Vogler (rechts) hat Ramona Schwendner und Andreas Waldmann zu Kreisbrandmeistern ernannt.   
 Foto: Lisa Laibach
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Fulda. Rund 15.000 Besucherin-
nen und Besucher zählt das 
Deutsche Feuerwehrmuseum 
in Fulda jährlich – und künftig 
könnte das Museum in der Ful-
da-Aue, das vom Deutschen 
Feuerwehrverband, dem Land 
Hessen und der Stadt Fulda ge-
tragen wird, noch attraktiver 
werden und die Bandbreite sei-
ner Ausstellungsstücke erheb-
lich erweitern: Denn die Be-
stände des Feuerwehrmuse-
ums und die historische Samm-
lung des Technischen Hilfs-
werks (THW) sollen künftig 
unter einem Dach zu sehen 
sein. Der Arbeitstitel für das zu-
kunftsweisende Projekt lautet: 
„Helfen in der Not – Museum 
der Deutschen Feuerwehren 
und des Technischen Hilfs-
werks“.  
Vor Kurzem wurde eine ent-
sprechende Absichtserklärung 
(Letter of Intent) zwischen der 
THW-Bundesvereinigung, dem 
Deutschen Feuerwehr-Museum 
Fulda, dem Deutschen Feuer-
wehrverband (DFV), der Stadt 
Fulda und dem Hessischen In-
nenministerium unterschrie-
ben. Darin wird festgehalten, 
dass am Standort Fulda ein ge-
meinsames Museum der THW-
historischen Sammlung 
(THWhS) und des Deutschen 
Feuerwehr-Museums entste-
hen soll – verbunden mit einer 
Erweiterung des bestehenden 
Gebäudekomplexes und einer 
zeitgemäßen und attraktiven 
Musemskonzeption. Potenziel-
le Fläche für die erforderliche 
bauliche Erweiterung sind auf 
dem Gelände vorhanden. Ful-
das Oberbürgermeister Dr. 
Heiko Wingenfeld, der den Let-
ter of Intent für die Stadt Fulda 
unterschrieb, zeigte sich nach 
der Unterzeichnung glücklich 
über diesen „wichtigen und 
weitblickenden Impuls für die 
Fuldaer Museumslandschaft“. 
Das künftige Museum könne 
noch mehr als bisher ein Mag-
net für alle Menschen werden, 
die sich für die Historie und Ge-
genwart des Brand- und Kata-
strophenschutzes sowie der öf-
fentlichen und zivilen Sicher-
heit interessierten. „Fulda ist 
als Ort der Wiedergründung 
des Deutschen Feuerwehrver-
bands 1952 sowie als europa-
weit etablierter Messestandort 
der RETTmobil geradezu prä-
destiniert für ein solches Mu-
seum.“ Aber auch für Besuche-
rinnen und Besucher, die bis-
her mit dem Thema weniger 
vertraut seien, könne eine at-
traktive und museumspädago-
gisch gut aufbereitete Präsen-
tation die Relevanz ganz neu 
und intensiv vor Augen führen. 
OB Wingenfeld dankte allen 
Beteiligten und insbesondere 
auch dem Fuldaer Bundestags-
abgeordneten Michael Brand 
für die tatkräftige Unterstüt-
zung.  Die historische Samm-
lung des THW ist bislang weit-
gehend nicht öffentlich zugäng-
lich und auf mehrere Standorte 
verteilt. Die Zusammenführung 
in Fulda und die gemeinsame 
Präsentation mit den histori-
schen Schätzen der Feuerwehr 
biete eine große Chance für 
beide Seiten, darin sind sich die 
Unterzeichnenden einig. Von 
zentraler Bedeutung sei, so 
wird betont, dass es keine 
räumlich getrennte Ausstel-
lung beider Partner gebe, son-
dern eine nach Epochen sowie 
sachlicher Relevanz struktu-
rierte Präsentation. Angestrebt 
werde eine gemeinsame Trä-
gerschaft.  Marian Wendt, Prä-
sident der THW-Bundesvereini-

gung, ergänzte mit Blick auf die 
angestoßene Kooperation: „Ein 
gemeinsames Museum der 
Deutschen Feuerwehren und 
der THW-historischen Samm-
lung setzt ein wichtiges Zeichen 
für die unerlässliche Zusam-
menarbeit beider Organisatio-
nen. Der Bevölkerungsschutz 
bekommt mit diesem Museum 
die notwendige Plattform, um 
unsere Gesellschaft über die-
sen wichtigen und oft unter-
schätzen Bereich, zu informie-
ren und zu sensibilisieren. Die 
Besucher erleben eine Zeitrei-
se durch den deutschen Brand- 
und Katastrophenschutz und 
erfahren gleichzeitig, welche 
neuen Herausforderungen es in 

Zukunft zu bewältigen gibt.” 
Wie Christian Herrmann, Vize-
präsident der THW-Bundesver-
einigung und Beauftragter für 
die THWhS, sowie Rolf Scham-
berger, Leiter des Deutschen 
Feuerwehrmuseums, und Horst 
Habermehl, Vorstandsmitglied 
des Feuerwehrmuseum-Ver-
eins, betonten, sei man bei der 
Suche nach einem professio-
nellen Partner für die Ausstel-
lungskonzeption bereits we-
sentliche Schritte vorangekom-
men. Eine Feinkonzeption soll 
bis Ende 2021 erstellt werden. 
Der Baubeginn könnte um die 
Jahreswende 2023/24 erfolgen, 
also nach der Fuldaer Landes-
gartenschau 2023.

Deutsches Feuerwehrmuseum Fulda kooperiert mit der historischen  
Sammlung des Technischen Hilfswerks / Erweiterungsbau geplant

Zwei Sammlungen künftig unter einem Dach

Im Beisein von Horst Habermehl (links; Vorstandsmitglied des Vereins Deutsches Feuerwehrmu-
seum Fulda e.V.) sowie von Christian Herrmann, Vizepräsident der THW-Bundesvereinigung und 
Beauftragter für die THWhS, unterschrieb Fuldas OB Dr. Heiko Wingenfeld in den Räumen des 
Feuerwehrmuseums des „Letter of Intent“.  Foto: Stadt Fulda

Diabetesversorgung für Lebensqualität
Prophylaxe-Schuhe, orthopädische Maßschuhe und Diabetes adaptierte Fußbettung

-Anzeige-

Schäden und Schmerzen an 
Gefäßen und Nerven – auch 
die Füße können betroffen 
sein: Wer an Diabetes mellitus 
leidet, schränkt seine Lebens-
qualität immer wieder ein. 
Wenn die Fußwunden schmer-
zen, dann leiden Sie nicht im 
Stillen, sondern lassen Sie sich 
unkompliziert und zügig hel-
fen. Schaub Schuhtechnik in 
Gründau und Wächtersbach 
bietet Betroffenen eine  
professionelle Diabetes-Ver-
sorgung an, die sich speziell 
nach den Bedürfnissen der 
Kunden richtet. „Unser obers-
tes Ziel ist es, dass unsere 
Kunden sich wieder gut füh-
len können und wir ihnen Lin-
derung sowie ein Stück weit 
Lebensqualität zurückgeben“, 
sagt Geschäftsinhaber Mar-
co Kneip, der sich gemeinsam 
mit seinem geschulten Team 
um sämtliche Kundenwün-
sche kümmert. Bereits im 
frühen Stadium der Erkran-
kung benötigen die Füße von  
Diabetikern eine besondere 
Versorgung – mehr als 7 Milli-
onen Menschen leben deutsch-

landweit mit der Krankheit. 
Passendes Schuhwerk ist hier-
bei unabdingbar, wie die Mit-
arbeiter von Schaub Schuh- 
technik wissen. Mit ihrem 
fachlichen Know-how beraten 
sie bereits seit vielen Jahren 

an Diabetes erkrankte Men-
schen; stets mit dem Ziel, das 
Auftreten von Fußwunden zu 
verhindern und das Gehen im 
Alltag wieder zu erleichtern. 
„Als Experten vertrauen wir 
auf die neuesten Mess- sowie 
Analysetechniken und tragen 
Sorge dafür, dass Betroffene 
natürlich auch das passende 
Schuhwerk besitzen“, betont 
Marco Kneip.

Vorbeugung von Fuß-
wunden und bessere  

Heilungsmöglichkeiten

Im Fachgeschäft erhalten Sie 
eine Diabetes adaptierte Fuß-
bettung mit oder nach Wunsch 
auch ohne Schutzschuhe so-
wie orthopädische Maßschuhe 
– entsprechend Ihrer Vorstel-
lungen. Mit einer dynamischen 
Fußdruckmessung und einem 
3D-Scan erkennen die Mit-
arbeiter Druckspitzen sowie 
Fehlstellungen, die mit der 
nötigen Versorgung gut behan-
delt werden können. Warten 
Sie nicht unnötig lange, son-

dern erhöhen Sie jetzt Ihre Le-
bensqualität und suchen eine
professionelle Beratung bei 
Schaub Schuhtechnik auf. Vor
Ort finden Sie zudem eine viel-
seitige Auswahl an modischen 
Straßen- bis Hausschuhen, 
die für Diabetiker geeignet 
sind. Egal ob trendig, sportlich 
oder schick: „Niemand muss 
aufgrund seiner Erkrankung
auf schönes und individuelles 
Schuhwerk verzichten. Mei-
ne Mitarbeiter und ich stehen
sehr gerne beratend zur Seite
– und das völlig unverbindlich.“ 
In enger Abstimmung mit Ih-
rem behandelnden Arzt ver-
sorgt Sie Schaub Schuhtechnik. 
Bei entsprechender Indikati-
on übernimmt die Kranken-
kasse je nach Bedarf die Kos-
ten für Ihr Hilfsmittel. Ebenso 
erhalten Sie in Gründau  
und Wächtersbach orthopädi-
sche Fräseinlagen nach Maß,
Kompressionsstrümpfe sowie 
Sport- und Funktionsbanda-
gen. Vereinbaren Sie direkt
einen persönlichen Beratungs-
termin. Das Team freut sich auf
Ihren Besuch.

Schuhtechnik

• 3D-CAD-gefräste Einlagen
• Sensomotorische Einlagen
• Diabetikerversorgung
• Orthopädische Maßschuhe
• Orthopädische Schuhzurichtungen
• Kompressionsversorgung
• Sport- und Funktionsbandagen

�

Gutschein
Bei einer Kompressions-
strumpfversorgung
Pro Person nur ein Gutschein und nur im Original.
Nur auf wirtschaftliche
Aufzahlung
anrechenbar.

Gültig bis 30.04.2021.50%

�

Gutschein
Bei einer
Einlagenversorgung
Pro Person nur ein Gutschein und nur im Original.
Nur auf wirtschaftliche
Aufzahlung
anrechenbar.

Gültig bis 30.04.2021.50%

www.schaub-schuhtechnik.de | info@schaub-schuhtechnik.de

Poststraße 28
63607 Wächtersbach

Fon. 0 60 53 / 25 33
Fax 0 60 53 / 41 75

In der Aue 3
63584 Gründau-Lieblos

Fon. 0 60 51 / 4 74 75 52
Fax 0 60 51 / 4 74 75 53

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 9.00 – 12.30 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Gültig bis 31.8.2021.

Gültig bis 31.8.2021.
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Landkreis Fulda. Die Nach-
frage nach günstigem Bau-
land ist auch in der Region 
Fulda unverändert hoch. 
Deshalb finden junge Famili-
en, die gerne hier bauen 
würden, kaum bezahlbare 
Grundstücke – gerade wenn 
sie von außerhalb kommen. 
Damit dies nicht einseitig zur 
Ausweisung von immer 
mehr Baugebieten besonders 
im Außenbereich und in der 
Folge zur Zersiedlung der 
Landschaft führt, unter-
nimmt der Landkreis große 
Anstrengungen, um die Städ-
te und Gemeinden bei der 
Bereitstellung von innerörtli-
chen Bauflächen zu unter-
stützen. 

Er hat darum in den vergan-
genen Jahren beträchtliche 
Summen als finanzielle Hil-
fen zur Verfügung gestellt. So 
wurde erstmals in 2018 ein 
kreiseigenes Förderpro-
gramm mit dem Ziel aufge-
legt, die Attraktivität der in-
nerörtlichen Bereiche aufzu-
werten und der Ausweisung 
zusätzlicher Baugebiete zu-
gunsten einer Nutzungsver-
dichtung in den Ortskernen 
entgegenzuwirken. Seither 
stehen in jedem Haushalts-
jahr 250.000 Euro aus originä-
ren Kreismitteln zur Verfü-
gung, die es insbesondere 
den finanzschwächeren 
Städten und Gemeinden er-
leichtern sollen, ihre Innen-

entwicklung voranzutreiben, 
indem sie geeignete Flächen 
für eine spätere Bebauung 
erwerben und diese an Bau-
willige veräußern. 
Bis zu einem Höchstbetrage 
von 45.000 Euro wird der 
Grundstückserwerb und 
Rückbau der darauf befindli-
chen Gebäude mit 50 Pro-
zent der Kosten bezuschusst. 
Zusätzlich bis zu 5.000 Euro 
gibt es für Bauleitung und 
Datenerhebung. Anspruchs-
berechtigt für das Kreispro-
gramm zur Innenentwick-
lung sind ausschließlich 
Kommunen, die hiervon rege 
Gebrauch machen. Auch für 
dieses Jahr wurden wieder 
Anträge von sechs kreisan-

gehörigen Städten und Ge-
meinden für neun Projekte 
mit einer Gesamtfördersum-
me von 242.500 Euro bewil-
ligt. Hierzu zählt zum Bei-
spiel die Bebauung einer grö-
ßeren Fläche in der Ortslage 
von Mittelkalbach, wo 20 se-
niorengerechte Wohnungen 
entstehen sollen. 
Privatpersonen können an-
dere Fördermöglichkeiten 
beispielsweise im Rahmen 
der Dorfentwicklung nutzen, 
die ebenfalls finanzielle An-
reize zur Schaffung von qua-
lifiziertem Wohnraum im In-
nenbereich bieten. Auf diese 
Weise sollen auch private Ei-
gentümer motiviert werden, 
bebaubare Flächen oder 

leerstehende Gebäude frei-
zugeben und keine falsch 
verstandene Bevorratung zu 
betreiben. Vielleicht lässt 
sich so vermeiden, dass im-
mer mehr Baugebiete gerade 
im Außenbereich entstehen 
und Flächen versiegelt wer-
den. Das wiederum beein-
trächtigt nicht nur Natur und 
Landschaftsbild, sondern 
kann negative Auswirkun-
gen auch für die Landwirt-
schaft und das dörfliche Ge-
meinschaftsleben haben.  
Nähere Auskünfte zum För-
derprogramm des Landkrei-
ses erteilt Jürgen Simon un-
ter Telefon (0661) 6006-7970, 
E-Mail Juergen.Simon@land-
kreis-fulda.de

Landkreis Fulda will mit finanziellen Hilfen Baulücken in Ortskernen schließen  
und Zersiedlung der Landschaft entgegenwirken

Innenentwicklung fördern

Landkreis Fulda. Der Vorsitz 
der Rhön GmbH ist in der 
vergangenen Gesellschaf-
terversammlung vom Wart-
burgkreis an den Landkreis 
Fulda übergeben worden. 
Nach Reinhard Krebs aus 
dem Wartburgkreis ist nun 
die hessische Kreisverwal-
tung um Landrat Bernd Woi-
de federführend für die 
Rhön GmbH tätig. 
Schon seit dem Jahr 2000 ar-
beiten die Rhön-Landkreise 
in einer Arbeitsgemein-
schaft zusammen. Mit der 
Gründung der Gesellschaft 
für Tourismus & Markenma-
nagement im Jahr 2016 wur-
de eine Struktur geschaffen, 
über die eine aktive und ge-
meinsame Regionalentwick-
lung betrieben werden kann. 
Die Rhön GmbH - Gesell-
schaft für Tourismus & Mar-
kenmanagement – hat die 
Aufgabe, die Rhön länder-
übergreifend als Urlaubs-
destination zu präsentieren 
und mit ihren in der Region 
hergestellten Produkten zu 
vermarkten und weiterzu-
entwickeln. Gesellschafter 
des Unternehmens sind die 
fünf Rhön-Landkreise Fulda, 
Rhön-Grabfeld, Bad Kissin-
gen sowie Teile des Wart-
burgkreises und des Land-
kreises Schmalkalden-Mei-
ningen, die gemeinsam die 
Gesellschafterversammlung 
bilden. Deren Vorsitz wech-

selt turnusmäßig alle zwei 
Jahre und wird ab 2023 im 
Kreis Rhön-Grabfeld liegen. 
Gemeinsam mit den ande-
ren Landkreisen will der 

Kreis Fulda in den kommen-
den zwei Jahren die Rhön 
GmbH weiter etablieren und 
aktuelle Themen wie den 
Neustart nach der Corona-

Pandemie über die bewähr-
ten Premiumprodukte im 
Wandersektor mit verstärk-
tem Blick auf eine umfassen-
de Besucherlenkung und 

das Thema Radfahren kon-
struktiv angehen. Besonders 
im Fokus soll auch die Wei-
terentwicklung der Dach-
marke stehen. 

Landkreis Fulda hat ab sofort den Vorsitz der Rhön GmbH 

Staffelstab symbolisch an  
Landrat Bernd Woide übergeben

Die Rhön-Landräte bei der Staffelübergabe der Rhön GmbH: Thomas Bold (von links, Bad Kissingen), Reinhard Krebs (Wartburg-
kreis), Peggy Greiser (Schmalkalden-Meiningen), Bernd Woide (Fulda) und Thomas Habermann (Rhön-Grabfeld). 
 Foto: Lisa Laibach

Fulda. Auf ein erfolgreiches 
Vereinsjahr unter außerge-
wöhnlichen Bedingungen 
blickte „Fulda stellt sich 
quer“ auf seiner Mitglieder-
versammlung zurück. Ne-
ben der Aufklärung über 
Antisemitismus, Fremden-
feindlichkeit und rechte 
Tendenzen zog der Verein in 
ein neues Vereinszentrum 
um. So berichtete dann 
auch der Vorsitzenden An-
dreas Goerke den per Vi-
deokonferenz zugeschalte-
ten Mitgliedern aus den mo-
dernen Vereinsräumen in 
der Petersberger Straße. 
„Das vergangene Jahr hat 
uns schmerzhaft gezeigt, 
dass Rechtsextremismus, 

Neofaschismus und Auslän-
derfeindlichkeit zu einem 
festen Bestandteil unserer 
Gesellschaft wurden. Eben-
falls beobachten wir besorgt 
die antidemokratischen 
Strömungen in der soge-
nannten Querdenkerbewe-
gung. Unserer Bildungs- 
und Aufklärungsarbeit ist 
wichtiger denn je. Bei wach-
senden Mitgliederzahlen 
sind wir für die kommenden 
Aufgaben gewappnet, denn 
unser Verein steht auf sehr 
stabilen und gesunden Fü-
ßen“, sagte Andreas Goer-
ke. 
Aktuell arbeite der Verein 
an mehreren Projekten. Mit 
der Projektgruppe „Spuren-

suche in Fulda 1933-1945“ 
arbeite der Verein die 
Schicksale von Juden, Ge-
werkschaftern, Sozialdemo-
kraten, Kommunisten, Ho-
mosexuelle und andere Op-
fergruppen auf. Die Gruppe 
„#fuldahaeltzusammen“ 
setzt sich aktiv für Men-
schen am Rande der Gesell-
schaft ein. Sehr erfolgreich 
sei das Buchprojekt der 
„Omas gegen Rechts“. Ne-
ben vielen weiteren Projek-
ten und Aktionen finden ak-
tuell meist mehrmals im 
Monat Webinare von promi-
nenten Vortragenden statt, 
zum Beispiel mit dem Autor 
und Blogger Said Rezek, 
dem Fotojournalist Lutz Jä-

kel, dem Aussteiger Stefan 
Rochow oder der Journalis-
tin und Frauenrechtlerin 
Florence Hervé. 
Belohnt wurde „Fulda stellt 
sich quer“ mit einem der 
größten Auszeichnungen 
für Zivilcourage und dem 
Kampf für Demokratie: Den 
Regine-Hildebrandt-Preis. 
Aber auch die höchste Aus-
zeichnung der IG Metall, die 
Georg-Bernhard-Plakette, 
zeichnete den Verein 2020 
aus. „Diese Auszeichnungen 
motivieren uns enorm und 
wir blicken entschlossen in 
unsere Zukunft. Deshalb 
werden wir vor allem unse-
re Bildungsarbeit ausbauen 
und hoffentlich bald wieder 

Veranstaltungen durchfüh-
ren. Die größte Aufgabe, die 
in diesem Jahr jedoch vor 
uns liegt, wird die Bundes-
tagswahl 2021 sein. Wir set-
zen uns dafür ein, dass kei-
ne Rassisten und Faschisten 
in den Bundestag kommen. 
Rassismus hat keine Zu-
kunft“, sagte Andreas Goer-
ke abschließend. 
Am 9. Oktober 2021 wird der 
Verein 2.500 Tage alt. Das 
wolle man feiern. Wer sich 
näher über „Fulda stellt sich 
quer“ informieren oder gar 
aktiv werden möchte, kann 
über die neue Homepage 
www.fulda-stellt-sich-
quer.org Kontakt aufneh-
men.

„Fulda stellt sich quer“ sieht sich gut aufgestellt
Auszeichnungen und Aufklärungsarbeit

Wer ein Haus bauen lässt, 
sollte jederzeit die Baustel-
le betreten dürfen. Wenn 
sich Bauunternehmen in ei-
nem Vertrag das Hausrecht 
auf der Baustelle für die 
Dauer der Bauzeit einräu-
men lassen, ist das nach 
Angaben des Verbandes 
Privater Bauherren (VPB) 
nicht rechtens. Solche 
Klauseln seien meist un-
wirksam, erklärt der 
Verband – zumindest dann, 
wenn Abschlagszahlungen 
vereinbart sind. Grundsätz-
lich sollten Bauherren re-
gelmäßig die Möglichkeit 
haben, den  Baufortschritt 
zu begutachten. Im Zweifel 
sollten sie die Baustelle mit 
Sachverständigen besu-
chen, um eventuelle Män-
gel festzustellen.

Kontrolle

info

Verträge, die außerhalb 
von Geschäftsräumen ab-
geschlossen wurden, kön-
nen in der Regel 14 Tage 
lang widerrufen werden. 
Über dieses Widerrufsrecht 
müssen Anbieter transpa-
rent und rechtlich korrekt 
aufklären. Darauf macht 
die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg auf-
merksam. Das gilt grund-
sätzlich auch bei Verträgen 
zur Finanz- und Vorsorge-
beratung. Wer eine telefo-
nische Beratung erhalten 
hat, muss also ebenso eine 
Widerrufsbelehrung erhal-
ten. Ist diese Belehrung 
falsch oder fehlt sie, läuft 
die Frist für den Widerruf 
nicht ab. Der Vertrag kann 
dann also auch später noch 
widerrufen werden.

Widerrufsrecht

Viele gesetzlich Kranken-
versicherte setzen auf zu-
sätzlichen Schutz durch ei-
ne Zahnversicherung. Laut 
einer repräsentativen Um-
frage des Meinungsfor-
schungsinstituts Forsa ha-
ben 77 Prozent der Befrag-
ten eine solche Police abge-
schlossen. Ebenfalls Wert le-
gen viele gesetzlich 
Versicherte auf eine statio-
näre Zusatzversicherung 
(37 Prozent). Eine Kranken-
tagegeldversicherung haben 
ebenso viele Versicherte wie 
eine Brillenversicherung (je-
weils 30 Prozent). Eine Pfle-
gezusatzversicherung ha-
ben hingegen weniger Ver-
braucher (15 Prozent). Heil-
praktikerversicherungen (8 
Prozent) oder die ambulante 
Zusatzversicherung (6 Pro-
zent) rangieren am unteren 
Ende des Feldes. Drei Vier-
tel der Befragten wollen mit 
ihrer Zusatzversicherung 
hohe Zuzahlungen vermei-
den. 44 Prozent möchten 
bessere Leistungen in An-
spruch nehmen. Für die Stu-
die im Auftrag der Gothaer 
Krankenversicherung wur-
den zwischen dem 2. und 11. 
März insgesamt 1194 zufällig 
ausgewählte gesetzlich 
Krankenversicherte ab 18 
Jahren befragt.

Umfrage zur 
Versicherung
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Landkreis Fulda. Einige Wo-
chen liegt die erste digitale 
Bildungsmesse im Landkreis 
Fulda nun zurück. Die Veran-
stalterinnen und Veranstalter 
ziehen eine positive Bilanz, 
die Verbesserungsvorschläge 
aus der Evaluation der Veran-
staltung nehmen sie für zu-
künftige Events und die Wei-
terentwicklung der digitalen 
Plattform zur Berufsorientie-
rung mit.  
4300 Besucherinnen und Besu-
cher an zwei Tagen, 31.083 
Aufrufe der Unternehmens-
profile, 96-prozentige Auslas-
tung der Workshops am Frei-
tag, 60-prozentige Auslastung 
am Samstag sowie zwischen 
150 und 600 Zuschauerinnen 
und Zuschauer auf den Live-
Bühnen: Für eine rein digitale 
Veranstaltung war auf der Bil-
dungsmesse an den beiden Ta-
gen viel los.  
Am ersten Tag waren die 
Workshops, bei denen maxi-
mal 100 Personen teilnehmen 
konnten, innerhalb weniger 
Minuten ausgebucht. „Wir ha-
ben einen enormen Bedarf bei 
den Schülerinnen und Schü-
lern festgestellt“, erläutert Ul-
rich Nesemann vom Fach-
dienst Kommunaler Arbeits-
markt, der als OloV-Regional-
koordinator die Projektlei-
tung verantwortet hat. Die 
einzelnen Unternehmenspro-
file wurden mehr als 31.000 
Mal aufgerufen, wodurch sich 
die Schülerinnen und Schüler 
umfangreich über die ver-
schiedenen Ausbildungsberu-
fe informieren konnten.  
Um die digitale Bildungsmes-
se und damit weitere digitale 
Formate auf der neuen Platt-
form zur Berufsorientierung 
noch besser zu machen, haben 
die Veranstalter eine Evaluati-
on der Veranstaltung durch-
geführt. „Mehr als 600 Perso-
nen haben uns dabei Rück-
meldung gegeben“, erläutert 
Matthias Feuerstein vom Bil-
dungsbüro des Landkreises. 
Besonders wichtig für die Ver-
anstalterinnen und Veranstal-
ter sind dabei die Rückmel-
dungen von 200 Schülerinnen 
und Schülern sowie die 90 
Rückmeldungen der beteilig-
ten Unternehmen.  
 

Rückmeldungen der 
Schülerinnen und Schüler 

 
Über die Umfrage wurde die 
Messe mit einer durchschnitt-
lichen Schulnote von 2- bewer-
tet. Die 200 Schülerinnen und 
Schüler, die an der Umfrage 
teilgenommen haben, haben 
mehrheitlich die Live-Stream-
Angebote auf den verschiede-
nen Bühnen sowie die zahlrei-
chen Unternehmensprofile in 
Anspruch genommen. Im 
Durchschnitt waren sie rund 
drei Stunden auf der Platt-
form der Bildungsmesse aktiv. 
„Über die lange Verweildauer 
freuen wir uns wirklich sehr. 
Sie zeigt, dass wir bei den 
Schülerinnen und Schülern 
den richtigen Nerv getroffen 
haben“, betont Nesemann. 62 
Prozent der Schülerinnen und 
Schuler gaben zudem an, 
durch die Bildungsmesse in 
ihrer beruflichen Orientie-
rung weitergekommen zu 
sein. Sie wünschten sich, dass 
auch künftig Live-Stream-An-
gebote und Workshops auf der 
Plattform angeboten werden. 
Das Angebot der Live-Bera-
tung der Unternehmen nutz-

ten die Jugendlichen hinge-
gen weniger. Dafür gaben sie 
verschiedenen Gründe an: 
mangelndes Zutrauen, fehlen-
der Bedarf, technische He-
rausforderungen und ausrei-
chendes Beratungs- und Infor-
mationsangebote durch ande-
re Formate auf der Plattform.  
 
 

Rückmeldungen der 
Unternehmen 

 
Dass nur wenige Schülerinnen 
und Schüler die Live-Beratung 
in Anspruch genommen ha-
ben, zeigt sich auch bei dem 
Feedback der Unternehmen: 
Die Erwartung, direkt mit den 
Jugendlichen in Kontakt zu 
treten und zu kommunizieren, 
wurde nicht erfüllt. 78 Unter-
nehmen gaben bei der Evalua-
tion an, dass sie insgesamt 307 
Live-Beratungen hatten. All-
gemein bewerteten die teil-
nehmenden Unternehmen die 
Konzeption und Durchfüh-

rung der digitalen Bildungs-
messe mit der Schulnote 2-. 
Besonders die Qualität des Li-
ve-Angebots sowie die Betreu-
ung im Vorfeld der Messe wur-
den als gut erachtet. „Über 
dieses Feedback freuen wir 
uns ganz besonders“, betont 
Matthias Feuerstein. „Wir wa-

ren vor der Messe in engem 
Kontakt mit den Unterneh-
men und haben mit ihnen zu-
sammen die Unternehmens-
seiten mit Leben gefüllt.“ Vor 
allem der Aufwand im Vorfeld 
der Messe war für die Unter-
nehmen nach deren Einschät-
zung geringer als bei einer 

Präsenzmesse. Beide Formate 
lassen sich aber kaum mitei-
nander vergleichen, was eine 
zentrale Erkenntnis der Ver-
antwortlichen ist. Die Mehr-
heit der Institutionen und Un-
ternehmen würde erneut an 
einer digitalen Messe teilneh-
men, 12 lehnten dies ab.  
 

Doch wie soll es nun 
weitergehen? 

 
„Die Plattform www.berufsori-
entierung-fulda.de wird den 
jungen Menschen weiterhin 
zur Verfügung stehen. Sie 
können sich die mitgeschnit-
tenen Live-Streams anschau-
en und über die Unternehmen 
und die verschiedenen Ausbil-
dungsberufe informieren“, be-
tont Ulrich Nesemann. Dieser 
Ansatz war allen Beteiligten 
wichtig, und es sollte eine dau-
erhafte Lösung geschaffen 
werden. „Zudem soll die Platt-
form weiter wachsen“, erklärt 
Feuerstein.   

Ein Redaktionsteam wird sich 
regelmäßig um die Aktualität 
der Plattform kümmern sowie 
prüfen, welche Inhalte weiter 
integriert werden können.  
 
In den kommenden Wochen 
werden weitere Unternehmen 
ihre Ausbildungsangebote auf 
der Plattform darstellen. Auch 
über die Ausgestaltung der 
nächsten Bildungsmesse wer-
den sich die Partner der Be-
rufsorientierung in der Region 
Fulda in den kommenden Mo-
naten austauschen. Dabei 
wird eine Präsenzveranstal-
tung mit vielen digitalen Ele-
menten diskutiert.   
„Wir können sehr viel aus un-
serer ersten digitalen Messe 
mitnehmen. Wir sind den Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern vor allem für ihr um-
fangreiches Feedback dank-
bar und werden es in alle wei-
teren Planungen mit einbezie-
hen“, betonen Nesemann und 
Feuerstein.  

Mehr als 31.000 Aufrufe der Unternehmensprofile

Feedback von Schülerinnen, Schülern und 
Unternehmen fällt positiv aus

Das Orga-Team der digitalen Bildungsmesse.   
  Foto: Sebastian Mannert

Jedes Material hat seine eige-
ne Charakteristik. Wohnen 
mit Naturmaterialien schafft 
eine unvergleichliche Atmo-
sphäre. Das Holzstudio Desch 

bietet Ihnen eine große Aus-
wahl an Qualitätsprodukten 
für den Innen- und Außenbe-
reich. 
Ob Innen- und Haustüren, De-

cken oder Fußböden – Par-
kett, Laminat, Kork oder Vi-
nyl-Bodenbeläge – hier finden 
Sie alles passend zu Ihrem 
Wohnstil. Für den Gartenbe-
reich finden Sie eine beein-
druckende Auswahl an ver-
schiedenen Terrassenbelägen, 
Gartenhäuser, Carports, so-
wie Kinderspieltürme und 
Sichtschutz-Zäune. 
 

Willkommen im 
modernen Zuhause! 

 
Bei den Innentüren erwarten 
Sie unter anderem edle Lö-
sungen wie Glas und Schiebe-
türen – oder finden Sie eine 
Haustür nach Ihrem Ge-
schmack, von klassisch bis 
modern. Besuchen Sie die 
Ausstellungsräume oder ma-
chen Sie sich unter www.holz-

studio-desch.de einen ersten 
Eindruck. Das Holzstudio 
Desch berät Sie fachgerecht 

und übernimmt auch gerne 
die Verlegung oder die Monta-
ge bei Ihnen zu Hause.

Lassen Sie sich von unseren Wohntrends inspirieren
Holzstudio Desch – Kompetenz in Holz

- Anzeige -

Leipziger Straße 69
63607 Wächtersbach-Aufenau
Tel. 0 60 53 / 60 17-17 
www.holzstudio-desch.de
info@holzstudio-desch.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.30 Uhr

Über 

20 Jahre

FÜR DEIN SCHÖNES ZUHAUSE!

• Fenster
• Türen
• Böden
• Decken
• Garagentore
• Holz im Garten

Unser Service 
– Ihr Nutzen:
Wir beraten, messen,

planen und führen aus – 

ganz individuell!

Leipziger Straße 69
63607 Wächtersbach-Aufenau
Tel. 0 60 53 / 60 17-17 
www.holzstudio-desch.de
info@holzstudio-desch.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.30 Uhr

Über 

20 Jahre

Frühlingsfreude zu Hause genießen!
Kinderspielhaus „Felix“
B: 226 cm, T: 240 cm, H: 164 cm,
Grundfläche B: 200 cm, T: 207 cm

TÜV Süd für privaten Bereich 3–14 Jahre.

Bangkirai Fliesen
ideal für Terrassen und
Balkon geeignet
1 x 1 m, Stärke 30 mm

• Fenster
• Türen
• Böden
• Decken
• Garagentore
• Holz im Garten

Unser Service 
– Ihr Nutzen:
Wir beraten, messen,

planen und führen aus – 

ganz individuell!

er SSSSe

Sofort verfügbar Sofort verfügbar Sofort verfügbar

Bequem von zu Hause aus

Shoppen unter

www.schoenerwohnen24.shop

599€  549€
39.95€ 

36.95€
Kinderspielturm RED HEAD
L: 620 cm, B: 315 cm, H: 350 cm,
leicht vergraut!

964.10€  829€
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Details wie der Waschtisch, 
der Innenputz oder Fenster 
und Türen: Die Ausstattung 
eines Neubaus ist in der Bau- 
und Leistungsbeschreibung 
im Bauvertrag festgelegt. 
Käufer sollten hier auf eine 
möglichst genaue Beschrei-
bung achten, rät der Bauher-
ren-Schutzbund (BSB). 
Das heißt: Am besten stehen 
dort eindeutige Produktbe-
zeichnungen, Herstellermar-

ken oder exakte Angaben zu 
den verwendeten Materia-
lien. In der Praxis wird aller-
dings häufig nur vage formu-
liert, dann steht im Vertrag 
etwa nur „Heizung“. Abzura-
ten ist auch von bloßen Zu-
sätzen wie „oder gleichwer-
tig“. Hier sollte der Käufer 
darauf bestehen, dass im Ver-
trag eine konkret definierte 
Qualität angegeben wird.     
 dpa

Auf konkrete Beschreibung  
bei Neubau-Kauf achten

Blick auf die Details

www.bote.de

... auch als kostenloses
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Baumfällung, Gartenpflege
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 0173/8842112
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.
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Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

E-BIKES
Große Auswahl –

kleine Preise!
4 x in Ihrer Nähe

Biebergemünd 
Rossbacher Str. 2 · Tel. 06050-9085710

Bad Orb
bei Autoservice Weisbecker · Tel. 06052-1363

Steinau
bei Die 2 Kfz-Meister · Tel. 06663-5766

Lohr am Main 
Sackenbacher Str. 34 · Tel. 09352-6026936 

GRUNDSTÜCKS- & 
IMMOBILIENANKAUF

Schnell – Diskret – Sicher

www.schramm24.de – Tel.: 0 61 81 / 189 39 35

����	
�� �
"� ��
"
#����
���� �����

�	����	��	
� ���	�� ���� ��
� ��M0� ���
1	
�
���	0�����	����	��	
0��
���8�
:	��
���  	��!
	� �
�	���	� ���� �����
>��8���D�t %&3*(*&+'22+

 �#�	� �
"� 7���	� �	�$	0� ���� ��
���#����"0� M��
���"0� �	��#7	
0�
>	�
���
	�0���	�7��
����0����"	�0�4�"	�

#�8�#70�  ���	��	
�	#70� �	�

�	�
�

#�8�#70� ���"
#�8�#70� 4�
$	
0�
.	::�#�	0� ���$	���
0�  ���	�0� B��8��

#��
	
0�9�����	
0�9���	0����	�4�
�7�
�

���8	
�	0� ��8��
"�F��	
0� .��

#�	
���	
0� 4������
�#�	
0� ���	��
0�
4!�	�0� ���"�
	
� ��8�� 
�6�	� /��
�
����
����!
�
�	
�� 9�
�	
��
	� �	���
��
�� ��� �
������ 
�6�	��	��	�

#����
$�
���M���	�/!#�
�:�	�
	��&%%�C�
	�
��!
� ��� "�
7�	��� �����6�#7��
�� ����
�����4����� ���5���2%�+%�F��0�
t %,&%*(33,&'+5

 �88�	�� 7����E� �	�$	0� B	�$	� ���	��
���0����"	�0����$	���
0�F��	
0���	�7���

����0�B��8�
#��
	
0� #��	��8�
#���

	
0� @�
	
0� M�

0� 4�"	
#�8�#70�
.	::�#�	0��	��#7	
0���#�	�0�9���	0�
4�
$	
0� �	�

�	�
0�  ���	�� ���	�� ���0�
������"0� ���#����"0� ���"
#�8�#70�
M��
���"0��	"	�� �
"�9��7���
#�	
0�
�
��N�����	
0����"�
	
0�4�
$	
0�4!�
�	�0� #����:����	
0���"	
0�>	�
���
	��
��� ��::	
0� 7�8:��� B�#���

	0� ��#��
���
�
�
����!
�
�	
�� &%%C� 
	���
!
0� 7�
�	
��
	��	����
�� ����	��	�
�

#���$�
�0� $���	� ���� ���� ���0� ������
��
�%3�%%�2&�+%�F��0��	�
	���#���8�
��#�	
	
"	��t %,)(2%&,5,&3

�#���
��� �#���
���  �88�	�� 7�����
���$	���
0� ��	�7��
����0� 9���	0�  #�����
:����	
0� ��#�	�0� �	�$	0� ���"	�0� B���
8�
#��
	
0� >	�
���
	�0� �	�

�	�
0�
 #��	��8�
#��
	
0� M�

0� 4�"	�

#�8�#70���::	
0��	��#7	
0�F��	
0�
4�
$	
0�  ���	�0� ��"	
0� 4������
��
#�	
0� ������"0� ���#����"0� M��
���"0�
���"
#�8�#70� .	::�#�	0� 4!�	�0�
7�8:�	��	� B�#���

	0� ��#�� ����

�
�
����!
�
�0�&%%C�
	��!
0�
�6�	�
7�
�	
��
	� �	��	�

#���$�
�� �
"�
�	����
�0� $���	� ���� ���� ���0� �����#��
��
� 3E+%� � 2&� F��� G�	�
	� ��#�� �8�
��#�	
	
"	H�t %,)(23&*,%2'

/	��� D�
�	�� 7����� �	�$	� ���	�� ���0�
���"�
	
0�4!�	�0���	�7��
����0����	���

	0� B��8�
#��
	
0� >����	
0� ��:�
:	
0� �	��#7	
0� M�

0� �	�

�	�
0�  ���
�	�0� 4�"	
#�8�#70� �	��	
0� 9�	�"	�0�
��
	
���
	
0� ���� ��� ���#����"� ���
���"
#�8�#70� 9��7���
#�	
0� �	"	��
��
#�	
0�  #��	��8�
#��
	
0�  ���	��
�	
�	#70���8��
"���	
0�.�
#�	
���
�	
0�  ���	��(���"8�
$	
0� ���	
��	:�
:�#�	0����$	���
0�9���	���8����
����
�	� /!#�
�:�	�
	� �
"� �	��	�

#����
$�
��� 9�
�	
��
	� �	����
�0� 
�6�	�
�
�������4����� ��0���
�3�+%���2&�F���
t %,)()5)3%&*)

-
����
7�����-#��7���	��	�$	����	������
��
�$��'�%%%0�I �
�@�0����"
#�8�#70
����(���#����"0� M��
���"0� 4�
$	
0�
�	��#7	
0���::	
0�>	�
���
	�0���	��
7��
����0� 4�"	
#�8�#70�  ���	��	�

�	#70� �	�

�	�
0� .	::�#�	0� B��8��

#��
	
0� F��	
0� 4!�	�0� ���"�
	
0�
��#��/��
����
����!
�
�	
0� 7�
�	
�
��
	� �	����
�� ��� �
������ �
� ��
$�
/	

	
��
"��	��	�

#���$�
���M���
�	� /!#�
�:�	�
	0� &%%C� 
	��!
� �
"�
"�
7�	�	������6�#7��
�����������4���
 ���5�2%�F����t %,)(+*5,5*&+

&�����	
� �������	
��9���	��	�$	����
�	�����0�M�

0�4�
$	
0�F��	
����	������
��#�� "	�	7�0� 4�"	0� ���"
#�8�#70�
4��������0�M��
���"0����"	�0����$	���
0�
4!�	�0� 9��
����0� ��
	
���
0� ��::	
0�
>	�
���
	�0�  ���	�� ���	�� ���0� ��	�7���
�	0� 4�"	������
0� ��	#�
:�	�$	��0�
.�
#�	
�� .	::�#�	� G��7����H� �
"�
/��
����
����!
�
�0� $���	� ���� �
"�
������/	��� #�8���E�t %,&5&(+%2223)

<�
�	0� 
���	
�	� >�8�� 
�#��� �>/0�
F87�	�
����=���	
�	��	
���
�2%�78��
����
�
"�
	��
���	������	�=���	
�	��
�	�� G��
	�	���(=���	�H�� �	�
	� 
	��
8	
� 6��� ��#�� 	�
� ���	�	
0� �	
���	�
��
�
�	"������	
� /��
��  �	� 7	

	
�
�8"��������	
�
	��
���
�	���	?�9�
�
��7����
��8	�����t %,%'&(55')&*'

9���	������	��
�/�
���9	

	�
��"�0�
D�	
"	
	��  ���� &0�
7���	�����	O�8P�"	

��� ������E� 
�#�	� ��
��8���	
���
0�
D�::	����
� �"	�� =	��	
���
� $�8�
9����� -#�� ��
� 7	�
� 4�7�	���
t %&,%(,)3%5,3

-
���� .�8�� 
��� �	�$	� ���	�� ���0� M�

0
 ���	�0� ���"0� 4�"	
#�8�0� 9�����	
0�
4�
$	
0�"	���F��	
0�.	::�#�	0��	�
�

�	�
	0� >���8��7�
��0� 4!�	�� ��� 4����
���
��0�$���	������������0�7�88	���#��
�8�����t %,&5&(+%2),2)

LUST AUF EINEN AUSFLUG, 
UM UNS KENNENZULERNEN ?
H E I D I, 57 J. / 1,66. Ich möchte DICH 
treffen, lachen und dich verstehen,
Liebe und keine Gleichgültigkeit 
empfinden. Du solltest schon mer-
ken, wenn ich einen Gummistiefel 
auf dem Kopf habe. Ich bin eine zier-
liche, witzige, offene, spontane, na-
türliche und zärtliche Kindergarten-
angestellte mit Niveau + Charme und 
vor allem mit einem ansteckenden 
Frohsinn. Ich möchte mit dir leben, 
lachen, zuhören, gute und schlechte
Zeiten teilen. Die Zärtlichkeit des Ta-
ges und die Leidenschaft der Nacht 
genießen. Lass dich verzaubern! 
Da dich meine Flaschenpost nicht
erreicht hat und du mich in irgend-
welchen Internetbörsen nicht finden 
kannst, wähle ich diesen Weg über
pv, damit wir uns finden. Bitte rufe
gleich an, Tel. 0172 – 3707138, od. 
Mail an: HeidiFroh@inserat-wz.de.

EINMAL MÖCHTE ICH NOCH 
DIE LIEBE SPÜREN! DENN ZU 
ZWEIT IST ALLES SCHÖNER – 

BESSER – LEICHTER !
I N E S, 65 J. / 1,64, ganz alleinst.,
Pensionärin. Bin fit, schlank und ich
sehe wesentlich jünger aus. Ich bin 
eine hilfsbereite Frau, charmant, 
fröhlich, spontan, eine faszinieren-
de Frau, feurig, natürlich + leiden-
schaftlich. Für mich sind Liebe u.
Partnerschaft sehr wichtig; ich bin 
harmonieliebend und ich liebe Ro-
sen. Abends mag ich zärtl., roman-
tische Stunden und Entspannen in 
der Badewanne bei Kerzenlicht. Ich 
suche über pv emotionalen Kon-
takt zu einem ganz bodenständigen
Mann, wobei mir das Aussehen nicht 
so wichtig ist, sondern Tiefgang und
Vertrauen. Möchtest du Glücksmo-
mente, wie gemeinsam Gänseblüm-
chen suchen oder gemeinsam den 
Tag genießen? Diese Annonce ist
mir nicht leichtgefallen, doch jetzt 
nach der Impfung möchte ich meine
Chance nutzen, dich zu finden. Bitte 
rufen Sie an, Handy 0159 – 01361632,
dann beginnt unser Glück.

LUST, MIT MIR AUF DER
TERRASSE WOLKEN ZU

ZÄHLEN + LIEBE LEBEN ?!
Ich, Annette, 70 Jahre jung, setze 
auf ein persönliches Kennenlernen. 
Internet, Mail und SMS sind nicht so
meins. Gerne würde ich Sie zu einem
Spaziergang treffen, miteinander 
reden, versuchen, Gemeinsamkei-
ten und Vorlieben zu entdecken, und
gemeinsam Pläne für den nächs-
ten Tag machen. Ich würde gerne
wieder kochen, backen und einen 
Menschen haben, um den ich mich 
kümmern darf. Dieses Allein-Ge-
fühl während der Corona-Zeit war 
doch schon sehr schmerzhaft. Wir
können zusammen oder getrennt 
wohnen. Wünsche an Ihr Ausse-
hen oder Alter habe ich nicht, nur
ein liebes Herz sollten Sie haben. 
Wenn ich mich auch schlecht ver-
kaufen kann, hoffe ich doch, dass
Sie sich bei mir über pv melden, 
Tel. 01522 – 6954734, mit herzlichen
Grüßen.

A N N - S O P H I E, 75 J., verwitwet, 
früher war ich Dozentin für Musik. 
Am Anfang bin ich etwas schüch-
tern, wenn ich aber Vertrauen ge-
fasst habe, taue ich auf. Ich bin zärt-
lich, eine sehr attraktive, schlanke 
Frau mit Charme u. Witz, beständig, 
treu und erfrischend mädchenhaft, 
gepaart mit der Lust, ganz Frau zu
sein an der Seite des Mannes, der
es ehrlich meint. Ich möchte in der
Partnerschaft Geborgenheit, Ver-
trauen erleben, die Mischung aus 
Bewährtem und Neuem, die glei-
chen Werte und die gleichen Le-
bensziele haben. Ich mag Maiglöck-
chen, die tägl. Kleinigkeiten, den
Morgenkuss, das zärtl. Erwachen
u. die Freude, jeden Tag mit DIR zu
erleben. Allein ist es nicht schön – 
fühlst auch du so …? Dann rufe
bitte gleich an, auch am WE unter 
pv-Handy 0151 – 56196728.

ÄRZTIN L I S A - M A R I E, 81 J. / 1,68,  
jetzt Pensionärin. Ich liebe die Son-
ne, kochen, backen und Sie ver-
wöhnen. Ich bin chic, mit wunder-
schöner weiblicher, sexy, zierlicher 
Jungmädchen-Figur, zart gebräun-
ter Haut, schönen Beinen, toller 
Taille, doch das schöne, jugendli-
che Äußere ist nicht alles. Ich habe 
Charme, ein strahlendes, offenes 
Lachen, wunderschöne Augen und 
bin vital, gesund, spontan, mit Her-
zensbildung u. viel Verständnis. 
Jetzt in UNSEREN schönsten Jah-
ren noch mal das Glück der Liebe 
+ Harmonie erleben! Wollen wir 
uns bei einem Glas Maibowle in al-
len Ehren kennen- u. lieben lernen, 
das Glück der reifen Liebe emp-
finden, füreinander da sein? Wenn 
Du ein bodenständiger, herzlicher 
Gentleman bist und respektvoll mit 
meinen Dir geschenkten Gefühlen 
umgehst, liebe ich Dich für immer. 
Rufen Sie bitte gleich an, pv-Tel.: 
0172 – 3712035, gerne auch Sa./So., 
nur nicht nach 18 Uhr. Danke!

LASS DICH IN MEINE
ARME FALLEN … ICH MEINE 

ES ERNST !
W O L F G A N G, 65 J. / 1,78, ganz 
alleinst. Tierarzt mit eig. Praxis, mit 
offenem Lachen u. Ehrlichkeit zur 
Liebe. Bin ein natürlicher, lustiger, 
weltoffener, kultivierter Mann von 
Format; gut aussehend, sehr ju-
gendl. Erscheinung, in besten finanz. 
Verhältnissen. Bin dynam., fröhlich, 
symp., großzügig u. freundl., immer 
ein Lachen u. ein gutes Wort für alle. 
Aber ich fühle mich an Abenden u.
Wochenenden sehr alleine, die De-
cke fällt mir auf den Kopf, vor allem
nach der letzten kontaktfreien Zeit. 
Ein Buch zu zweit lesen u. darüber 
diskutieren, sich zärtl. aneinander-
schmiegen, das Glück genießen,
für immer glücklich sein. Wir leben
nur einmal, sag nicht morgen, mel-
de Dich gleich + rufe bitte an: pv-
Tel. 0152 – 38834050, od. E-Mail an:
DoktorWolfgang@wz-mail.de.

ZEIT FÜR NEUES, ZEIT FÜR 
LIEBE, ZEIT FÜR IMMER …

Männlich, 73 Jahre, Polizeibeamter, 
jetzt Pensionär, höre auf den Namen
PAUL / PAULCHEN und bin verwit-
wet. Ich habe immer viel Zeit in die
Arbeit investiert und daher habe ich 
nicht so viele Freunde und Bekannte 
und verbringe die Zeit oft allein mit
Einkaufen, Spazieren und damit, 
die Terrasse meines Penthouses 
hübsch zu machen. Lassen Sie uns 
treffen, Pläne für den nächsten Ur-
laub schmieden und dort suchen wir 
den Schatz der Romantik. Wir kön-
nen uns auch schon am Wochenen-
de zu Wein + Seezunge treffen, ich
kenne ein sehr schönes Restaurant.
Das ginge sofort, wenn Sie anru-
fen und das Restaurant noch offen
hat, sonst lasse ich es nach Hause 
liefern. Ich bin ein lustiger, dynm., 
niveauv., ehrl. Mann u. ich glaube,
ich sehe ganz gut aus. Ich inter-
essiere mich für Theater, Literatur 
und mag Musik. Melde dich bitte
über pv u. du kannst den liebsten 
Mann kennenlernen, der nicht mehr 
alleine bleiben möchte. Gib uns 
beiden eine Chance durch deinen 
Anruf: 01520 – 939 5 444, bin auch 
am Wochenende erreichbar.

GLÜCKLICH IST NICHT DER, 
DER ALLES HAT, SONDERN 

DER, DER ZU SCHÄTZEN 
WEISS, WAS ER HAT !

DOKTOR  K A R L - H E I N Z, fröhli-
cher, fitter Mittachtziger, verwitwet.
Habe viel Zeit und möchte nur noch
für „DICH“ und „MICH“ da sein, und 
glaube mir, mir fallen viele schöne 
Sachen ein, spontane Ausflüge, Rot-
wein beim Spanier und mein Herz 
schlägt für Dich. Bin sportlich, jung,
fröhlich, sehr gesund u. gutausse-
hend; habe das Herz u. die Gesund-
heit eines 50-Jährigen, den Schalk
eines Lausbuben und die Haltung 
eines Kavaliers der alten Schule. Ich 
lebe in besten finanziellen Verhält-
nissen, aber Geld ist nicht wichtig.
„Gnädige Frau“, in unserem Alter
hat man höhere Werte, wie Gesund-
heit – Glück – Liebe, u. gerade des-
wegen gebe ich diese pv-Annonce
auf, um „SIE“ zu finden. Zusammen 
die schönen Dinge genießen und je-
den Tag für „SIE“ da sein! Wir haben
keine Zeit zu verlieren, es ist sonst 
zu spät, glücklich können wir reisen
oder es uns zu Hause gemütlich ma-
chen und ein schönes Leben zusam-
men genießen, ich verwöhne Sie 
gerne u. freue mich auf Ihren lieben
Anruf unter Handy 0175 – 7078822.
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ImmobilienMarkt

Bekanntschaften Kaufgesuche

Dienstleistungen

Fahrräder

Gesundheit

Pflege/Betreuung

Haushaltsauflösungen

Reinigung

Teppichreinigung Verkäufe

Tierbestattungen

Umzug

Verschiedenes

ErotikVerkäufe

Garagen Immob.-Gesuche

Grundstücke
Mietgesuche

Vermietungen
Immob.-Gesuche

Verpachtungen
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Viele Hausbewohner installieren 
eine gut sichtbare Kameraüber-
wachung an der Haustür. Diese 
kann Einbrecher zwar abschre-
cken, eine echte Handhabe ge-
gen Langfinger hat man nur 
durch eine solche Überwachung 
jedoch nicht. Im schlimmsten 
Fall ist man unterwegs und 
guckt live zu, wie die Einbrecher 
sich am Haus zu schaffen ma-
chen. „Eine reine Kameraüber-
wachung sollte daher immer 
sinnvoll ergänzt werden“, er-
klärt Florian Schmidt, Ge-
schäftsführer des Alarmanla-
genherstellers Eimsig. „Es sollte 
eine smarthomefähige Anlage 
angeschlossen werden, die 
schon während des allerersten 
Einbruchsversuchs aktiv eine 
entsprechende Gegenmaßnah-
me einleitet.“

Schwerpunktthema: Gutes Handwerk aus der Region
Abwehren statt nur zugucken

Ist Opa zu Besuch, kann man auf dem Smartphone checken, ob 
er zu Hause seine Haustür zugezogen oder abgeschlossen hat. 
 Foto: djd/eimsig

In manchen Regionen finden 
Jugendliche eher in Kleinbe-
trieben einen Ausbildungs-
platz als in großen Unter-
nehmen. Vorteilhaft ist vor 
allem, dass Auszubildende 
von Anfang an in die Betrieb-
spraxis einbezogen werden. 
Das erklärt die Bundesagen-
tur für Arbeit auf ihrem Por-
tal „planet-beruf.de“. 
In einem kleinen Hand-
werksbetrieb etwa können 
Lehrlinge früh eigenverant-

wortlich ätigkeiten überneh-
men. Entscheidungen fallen 
bei weniger Mitarbeitern oft 
schneller, das Betriebsklima 
ist familiär - und der Meister 
oder die Firmeninhaberin 
selbst kümmert sich um die 
Auszubildenden. Wer darauf 
Wert legt, fühlt sich in einem 
Kleinbetrieb wohl. Wichtig 
sei aber, sich vorab ein mög-
lichst gutes Bild vom Ausbil-
dungsunternehmen zu ma-
chen.   dpa

Ausbildung im Kleinbetrieb 

Familiäres Umfeld

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 

�������	
���

����������������������
������ ��������������� ��� �
��� ����
��������� �
���� ��
� ����  �!����� "��!�

#�� �$�#���%� �����%� �������� 
����
&���
��'��!��������������$��(���������
)$*
����+�� ��� ��#%� ,�#����%� -�����
���%�.�
�����������!�����$����������
���� ������ 
#�� ����� ������%� ����/
�$���
���� !�������0� ���� �����������

���������
	��������01�$�0�������

��2��
� 	�� ���
�� ��� !(�� 3453� �����
�����6� 78�%� ,��9�����0��%� �
���
�
����%� :�
�����0��%� ���� ��� 
����
�$�9���%� 8)� ���� �;�� �0���� <����
��2������
�%�(��������������$����=�
t ��5�>3?@A5BB�5%��3B5?@@B�4�A5

���� ���	
	��
�� �� ���� ������� 
��
	���� 	���� �����
�� ����� 	���� � ��
	����!���

"����������
�"����	
�����
#��$��
����� %&'()� *�
����"����
t +)',-,%&)'+.,�/,0�1

��2�������3� ���� 	���� 	���������
��
����� 	���� � ��� ��
�"����	
����
,0��� #��$��
���������� �� ���	����
��
�� *4�� �
�����5
����� ���� &�
t +%+')-0(+60.��+)()-,(%+0)+

#�����
���� "����� "������2��"�� 4��
������������7� ������ ���"�����������
	����8��
����"7�t +%+06-)++.�

������ �����*�
����2����� �7� #�"�
"�� �

��� ���� �� ����� 
��� �����
�� �7�
!���

"������� � $�� ���

��� ����"��7�
����$��
������7�9�7����	������
7
t +%)60�'%,6)�	����+)(+�.%%.++,

Washingtonallee 20 | Fulda
holzstrupp.de

S NNVOLL
RENOVIEREN
Aus Alt mach Neu. Bei uns
finden Sie alles rund um
Ihr Modernisierung-Projekt:
Dämmung, Fußböden, Türen,
Wände, Farbe und mehr.

FAHRZEUG-BARANKAUF
PKW – Wohnmobil – Motorrad
Fa. Schramm 0 6181-1893935

ZÄUNE · GITTER · TORE
· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

63477 Maintal
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Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. 
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams

Volontär (m/w/d)
zur Ausbildung als Redakteur (m/w/d)
Was Sie bei uns erwartet:
Wir bieten Ihnen eine spannende und abwechslungsreiche zweijährige 
Ausbildung zum Redakteur (m/w/d) in einem engagierten Team, das sich 
auf die Zusammenarbeit mit Ihnen freut. Zwei mehrwöchige Kurse in ei-
nem renommierten Publizistik-Institut in München sind ebenso Bestandteil 
Ihrer Ausbildung wie der crossmediale Umgang mit journalistischen Themen 
im Internet und in den sozialen Netzwerken. Unser modernes Redaktions-
system bietet Ihnen eine Reihe kreativer Möglichkeiten.
Was wir von Ihnen erwarten:
Sie passen in unser Redaktionsteam, wenn Sie flexibel, begeisterungsfähig 
und belastbar sind, auch wenn es mal hektisch wird. Sie sollten bereits 
erste journalistische Erfahrungen im Print- und/oder Online-Bereich ge-
sammelt haben und sich idealerweise in unserem Verbreitungsgebiet gut 
auskennen. Ein ausgeprägtes Sprachgefühl ist Voraussetzung, ein abge-
schlossenes Studium von Vorteil. Da Sie auch selbst fotografieren, sollten 
Sie einen Blick für das passende Motiv haben. Gerne können Sie Ihrer 
Bewerbung auch eine kleine Auswahl von Schreibproben beifügen.

Rotationsmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit.
Wir bieten
Das Druck- und Pressehaus Naumann setzt, entgegen aller Trends im Ver-
lagswesen, konsequent auf Weiterentwicklung und Zukunftssicherung. Am 
Firmensitz in Gelnhausen steht eine der modernsten Rotationsdruckanlagen 
Hessens. Sie erhalten  bei uns  den Einstieg in eine ebenso vielseitige wie 
abwechslungsreiche Tätigkeit in einem zukunftsorientierten, modernen und 
innovativen Unternehmen. Zu Ihren Aufgaben gehören unter anderem das 
Umrüsten der Aufträge an unserer Zeitungsdruckmaschine, das Bestücken 
und Wechseln der Papierrollen, das Be- und Entladen von LKWs sowie die 
Wartung und Pflege der Rotationsmaschine. Es erwartet Sie ein hoch moti-
viertes Team in einem technisch interessanten Umfeld. 
Ihr Profil
Sie sollten flexibel, körperlich belastbar und im 2-Schicht-Dienst auch am 
Wochenende einsetzbar sein. Weiterhin sollten Sie eine technische  
Ausbildung sowie Erfahrung im Umgang mit Maschinen, idealerweise in der 
Verlagsbranche, besitzen. Ein Staplerführerschein wäre von Vorteil.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir Sie gerne kennenlernen. 
Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Anga-
be der jeweiligen Stellenbezeichnung direkt an unsere Personalabteilung.

WIR SUCHEN

SIE! 

Aufenauer Str. 2 • 63607 Wächtersbach-Neudorf • (0 60 53) 16 85
E-Mail: schlosserei-michel@t-online.de • www.michel-schlosserei.de

Wir suchen ab sofort Mitarbeiter in einer zukunftssicheren Branche.
Wir sind ein familiengeführter Betrieb, der sich vergrößern will.

Idealerweise seid Ihr

Schlosser (m/w/d)
oder

Metallbauer (m/w/d)
mit abgeschlossener Berufsausbildung.

Auch Meister sind herzlich willkommen.

Ihr seid standfest, flexibel und kreativ? 
Ihr habt einen B-Führerschein und bringt für Eure 40-Std.-Woche 
Eigeninitiative zur Einarbeitung und körperliche Belastbarkeit mit ?

Dann seid Ihr hier genau richtig!

Sendet uns Eure schriftliche Bewerbung an:D��������9�2��0������������������
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Tecuplast GmbH E-Mail: personal@tecuplast.de
Am Lindenbrunnen 10 Tel: 09355 / 9731-0
97846 Partenstein www.tecuplast.de

Willkommen in unserem Team – wir suchen (m/w/d):

� Verfahrensmechaniker Kunststofftechnik
- im 3-Schicht-Betrieb -

Sie besitzen eine Ausbildung zum Verfahrensmechaniker für
Kunststoff- und Kautschuktechnik - Fachrichtung Spritzgießen.

Ihr Aufgabengebiet umfasst das systematische Einrichten
unserer ARBURG-Spritzgießautomaten incl. Peripherie-
geräte - wie Bestückungs- und Entnahmeroboter -
sowie das Abmusterungen. Sie sind verantwortlich
für die Produktqualität innerhalb Ihrer Schicht.

Senden Sie Ihre Bewerbung an:

Die Tecuplast GmbH ist seit 1988 in den Bereichen Spritzgießen,
Formenbau, Oberflächenveredelung und Montage für namhafte Kunden im In- und

Ausland tätig, vorwiegend aus der Automobilindustrie.

StellenMarkt

Auto & Verkehr

Finden + Verkaufen

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Anhänger

Autohandel

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

�������� ���������
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

staatlich anerkannte
Erzieher (m/w/d)

Es handelt sich um befristete Stellen.

Die ausführliche Stellenausschreibung kann im 
Internet unter www.brachttal.de eingesehen werden.

Bei weiteren Fragen stehen Ihnen die Leitungen der Kindertages-
stätten unter 06053/4700, S.Girschikofsky@gemeinde-brachttal.de 

oder L.Guenther@gemeinde-brachttal.de gerne zur Verfügung.

Reisemobile



Küchen-
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ca. 70x85
• 100%
Baumwolle
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Geschirrtücher 2er-Set
je ca. 50x70cm

• 100%
Baumwolle

ca 50 0

e

XXL-Thermo
Einkaufskorb

ca. 35 l • Mit Reißverschluss
je Einkaufs-
korb
(ohne Inhalt)

6,99*
je Küchenschürze

3,99*
je 2er-Set

3,99*
je 2er-Set

8,99*

19,99*

LED-Glaswasser-
kocher
2200 Watt
• 1,7 l
3 Jahre Garantie
je Wasserkocher

Ofenhandschuhe 2er-Set
• Oberseite

100% Baumwolle

Topflappen 2er-Set
• Oberseite

100% Baumwolle

je ca.
17x28cm

je ca. 20x20cm

mwolle

7

uhe et

Viele weitere Sheepworld Motive erhältlich

3,99*
je 2er-Set

4,99*
je Ausführung

Fußmatte ca.50x70cm
• Oberseite aus 100% Polyamid

• Rückseite mit Anti-Rutsch-Beschichtung

Viele weitere Sheepworld
Motive erhältlich

Ziegenleder-
Gartenhandschuhe
• Größen 7–11
je Paar

Akazienholz-Sonnenliege
„Catania“ca. 180x55x62cm
• Mit klappbarem Kopfteil
und Tragegriff • Platzsparend
zusammenklappbar

99,–*
UVP 119,90
17% billiger

4,99*Auch
online

Auch
online

Benzin-Multifunktions-
gerät 4in1 MT33 P SE

• Hochentaster + Motorsense +
Rasentrimmer + Heckenschere
3 Jahre Garantie
je Kombigerät

129,–*
UVP 249,–

48%
billiger Inkl. zusätz-

lichem 4-Zahn-
Schneidmesser

199,–*
UVP 349,–
42% billiger

Benzin-
Rasenmäher

MS173-51 SE
• 4-Takt-Motor 3,3kW
(4,5PS) / 173cm³

• 7-fache zentrale
Schnitthöhen-
verstellung

• Große 65 Liter Fangbox

� Selbstfahrer mit
Radantrieb � Mähen
� Fangen � Mulchen
� Seitenauswurf
� Reinigungsfunktion

6 in1

XXL-Schnittbreite ca.51cm
Auch
online

Inkl. Ersatz-
zündkerze

Latex-
Handschuhe 50er

• Größen
S – XL

4,79*
Auch
online

Baumwoll-
Sitzkissen ca. 40x40cm
• 100% Baumwolle
je Sitzkissen

Auch
online

3,99*

Auch
online

DAB+ Boombox DAB-P 210
mit CD, MP3, Kassette und USB

• Netz- und Batteriebetrieb
3 Jahre Garantie

69,99*
UVP 99,–

29% billiger

Twill-Capri-Hose
für Damen • Hoher Baumwollanteil
mit Elasthan
• Größen
S (36/38)–
XL (48/50)
je Capri-Hose

Trendige Hose
mit Kordelzug und Glitzerstreifen
für Damen • 95% Polyester, 5% Elasthan
• Elastischer Komfort-
bund • Größen
S (36/38)–XXL (48/50)
je Hose

Outdoor-Schuhe für Herren
• Robuster Obermaterial-Mix • Luftig-

leichtes Mesh-Futter • TPR-Laufsohle
• Größen 42–45 je Paar

7,99* 8,99*

19,99*
UVP 39,99

50%
billiger 12,99*12 99*

Leichte Sport- und Freizeit-
schuhe für Damen oder
Herren • Textil-Obermaterial
mit Elastikeinsatz
• Größen 38– 44
je Paar

LED-Solar-
Standleuchte

• Aus robustem Metall mit
warmweiß leuchtendem
LED-Draht • Automatische
Einschaltung bei Dämmerung
• Höhe ca. 53cm

XXL-LED-Solarkugel „Crash-
glas“ 4er-Set • Aus Edelstahl mit

Cracked-Glaskugel und Erdspieß • Mit Solarpanel
und wiederaufladbarer Batterie • Mit Dämme-
rungssensor • Höhe ca. 36cm/KugelØca.7cm

Warmweiß oder
Farbwechsel
einstellbar

9,99*
je 4er-Set

Auch
online

Auch
online

12,99*
je Ausführung
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1,19*
UVP 1,79
33% billiger

3,99*
UVP 4,79

16% billiger

Mehr fürs
Geld. Trinkgenuss

Pfirsich, Apfel-
Kirsch, Banane, Multivitamin
oder Orange
1-l-Flasche, ohne Pfand
je Flasche

Megapack WC Steine
Power 5O
oder Magnoli
3x55-g-Packun

(100 g = 1,81) je 3er-PackWeißbier Alkoholfrei
Classic, mit Zitrone oder
Blutorange, 6x0,5-l-Flasche,

zzgl. 6x –,08 Pfand
(1l = 1,33) je 6er-Träger

6er-
Träger 1 Liter

0

cean

2,99*
UVP 2,99
28% billiger
zum Vergleich: UV

P Einzelpacku
ng = 1,39

3er-Pack

Mandel/Kokos
Drink ungesüßt
1-l-Packung je Packung

1 Liter

1,99*
UVP 2,69

26% billiger

Ouzo
Mehr als 120 Jahre
Tradition
Die unvergleichbare

Spirituosen-Spezialität aus Griechenland.
40% vol, 0,7-l-Flasche (1 l = 12,56)

Südtiroler Speck
ca. 750-g-Stück,
Ware einzeln
ausgepreist

Sambuca
mit Glas, 40% vol,
0,7-l-Flasche
(1 l = 15,70)

2,59*

250 g

2,99*
UVP 3,99
25% billiger

8,79*
UVP 11,99

26%
billiger

10,99*
UVP 13,99
21% billigerz.B. 750 g

8,24*

UVP 1 kg = 17,90

38% billiger

(1 kg = 10,99)

mit Glas
gratis

Mediterraner Genuss
Olivenöl
extra nativ –
Classico,

Fruttato, Delicato
oder Cucinare
500-ml-Flasche (1 l = 5,98)
je Flasche

Viele Artikel jetzt in Ihrer Filiale, z.B.:

Italienischer
Hartkäse
gerieben
30% Fett i. Tr.,
250-g-Dose
(100 g = 1,04)

Steinofen-
pizza

Bauernart
2x355-g-Packung
(1 kg = 4,21)
oder Greek Style
2x365-g-Packung
(1 kg = 4,10)
je 2er-Pack

2,99*

2er-Pack

In der Tief

Griechischer Honig
Thymian- oder Pinienhonig
450-g-Glas (1 kg = 8,87)

je Glas

3,99*

fkühltruhe

3,99

Toilettenpapier
„Schmetterling mit Duft“
3-lagig, 16x150-Blatt-Packung

3,99*16 Rollen
mit Duft

22
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag,
31.Mai

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN

SIE MEHR
AKTIONEN!MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


